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Eine europäische Frage.
Der Korfanty-Ansstcrnd in Oberschlesien kann jetzt

ÄS liquidiert gelten. Das Abstimmungsgebiet unier-
deht wieder der Hoheit der Interalliierten Kommis-
ron, eine Tutsache, die stets von jenen Kreisen über-
ehen wird, die einem tatkräftigen Eingreifen der deut-
chen Regierung in Oberschlesien das Wort reden.

Offen bleibt allerdings die Frage, wie lange die Be¬
ruhigung im Abstimmungsgebiet enthalten roird. Von
den Waffenvorräten 'der Insurgenten ist nichts erfaßt
worden, die Waffen werden verborgen gehalten, uttb
da 'rach dem Erlaß der I . A. K. für alle am Auffta-id
Beteiligten eine Amnestie verkündet worden ist, so muß
man leider nur allzu sehr mit der Möglichkeit rechnen,
daß Die polnischen Banden bei der nächsten Gelegen¬
heit wieder cruf den Plan treten werden.

Es wird nun Sach-' des Obefften Rates sein, sobald
wie möglich das Schicksal des Abstimmungsgebietes zu
entscheiden. Ginge es nur nach Recht und Gerechtigkeit,
so würde das Ergebnis nicht zweifelhaft fein können.
Aber die Befürchtungen sind nach all den bitteren Ent¬
täuschungen, die Deutschland von der Unterzeichnung
des Waffenstillstandes an bis zum heutigen Tage lat
erleben müssen, nur allzu berechtigt. Lloyd George
hat zwar seinerzeit, als es galt , dem Ultimatum der
Entente zur Annahme zu verhelfen, das Wort von dem
fair play Deutschland gegenüber geprägt. Das Wart
ist viel zitiert worden, aber auf die Tat wartet die
Welt heute noch vergebens und es ist ungemein be¬
zeichnend. daß jetzt aus London die Meldung kommt,
daß di« englischen politischen Kreise entgegen ihrer
anfänglichen Haltung immer mehr einem Kompromiß
zuneigen. Als solches Kompromiß zwischen dem eng-

- fischen und dem französischen Standpunkt beginnt man
nach den Londoner Nieldungen auch in England -den
italienischen Vorschlag anzusehen, „obwohl dieser dem
Abstimmungsergebnis keineswegs gerecht wird und
den Polen fast all ihre unberechtigten Forderungen er¬
füllt ." Daß sich der angebliche italienische Vorschlag
nt dieser Richtung bewegt, wird verständlich, wenn man
sich daran erinnert, daß der jetzige polnische Außen¬
minister Skirmunt  vor seiner Ernennung zum
Minister als Gesandter in Rom tätig war und sehr
intime Beziehungen zu dem Grasen Sforza unterhielt,
Graf Sforza, der schon ohnehin von der französischen
Politik ins Schlepptau genommen war, hat den polni¬
schen Einflüsterungen sein Ohr geliehen und so kam
jener famoser Plan zustande, der heute unter dem
Namen des bisherigen italienischen Außenministers
segelt, und der leider — es wäre falsch, gegenüber sol¬
chen Dingen eine Vogel-Strauß-Politik zu betreiben —
alle Aussicht auf Annahme im Rate der Alliierten hat.

Noch darf man freilich vielleicht auf die Einsicht
der Alliierten hoffen. Es soll hier gar nicht wieder
an das Gere ftigkoitsgefühl appelliert werden, aber es
ist doch notwendig, immer wieder auf die Bedeutung
Oberschlesiens für Europa hinzuwsifen. Durchaus mit
Recht hat der Reichskanzler Dr. W i r t h in seiner An¬
sprache bei dem Oberschlesiertag in Berlin daher auch
die oberschlesische Frage als eine europäische Frage be¬
zeichnet. Die hohe Bedeutung Oberschlestens fiir den
Wiederaufbau Europas und darüber hinaus für die
Weltwirtschaft wird von den wirtschaftlichen Sachver¬
ständigen aller Länder in steigendem Matze gewürdigt.
Sehr verdienstvolle Ausführungen über den Zusammen¬
hang der oberschlesischen Frage nrit der Frage des
Wiederaufbaus Europas hat erst unlängst die ' Bres¬
lauer Handelskammer gemacht. Sie weist in einer
Denkschrift daraufhin, ein wie wichtiger Posten in der
Weltwirtschaft allein die Kohlenförderung Ober¬
schlesiens ist, betrug diese doch vor dem Krieg etwa
doppelt so viel wie die Erzeugung Rußlands und Bel-
giens. Mit Ausnahme der Erzeugung der großen
Kohlenlander England und Amerika kann rhr nur die
Kohlenförderung Frankreichs zur Seite gestellt werden.
Die oberschlesische Zinkproduktion ist die größte von
ganz Europa, Der fünfte Teil der Zinkerzeugung der
ganzen Welt entfällt allein auf Oberschlesien. Nicht zu
vergessen ist ferner die Produktion von Eisen und Blei.
Man braucht nur daraus hinzuweisen, wie sehr Polen
jetzt schon die von Deutschland abgetretenen Gebiete
Hot verelenden lassen, um zu erkennen, was aus dein
gesegneten Lande Oberschlesien unter der , polnisch nt
Wirtschaft" werden würde. Auch auf das Zeugnis
eines einwandfreien neutralen Gutachters darf man
sich hier berufen. Der Amerikaner Sidney Osborne hat
in seinem Buche über die oberschlesische Frage den Nach¬
weis geführt, daß Oberschlesien seine Aufgabe nur er¬
füllen kann, wenn es bei Deutschland bleibt. Will die
Entente den Wiederaufbau Europas nicht auf das
schwerste gefährden, so kann die Lösung nur heißen:

Morgen-Ausgabe.
Lberlchl « iien deutsch und ungeteilt.  Das
'll Die Losung, die die Menschlichkeit, die Gerechtigkeit,
"rh 'schen̂ 0011  ® et ĉr*^cs un^ Zukunft Europas

Kr. 309. ♦ 69. Jahrgang.

Ter Reichskanzler über die Wirkung
der Sanktionen.

.6; 3«li Der Berliner Vertreter derDüsseldorfer Nachrichten batte gestern eine Unterredung
Die diplomatischenBeziehungen mit Amerika.

^Iberl. Zn Deutschland würde man das durchaus
Ä •"chrde sich dann auch durch einen Ge-

m.UrLt 0-.1 In  Washington vertreten lassen, die Botschafter
SSs *" r ?,fer  ernannt werden. Als Legat für den Berliner
ilurd . wie in den letzten Tagen nämlich gemutmabt
MR&toS*/ ^ r .Linie Stoib Saume Sill,  der bekannte

stcĥvor kurzem in Deutschlandi1«; uuj uuocm ui -AJemiujunu)
ber Schweiz weitergeveist ist. Er

,‘.n Deru und Saag und von 1908—1911 Bot-
^ er  deutscherseits für den Posten in

,ugcn"̂ ton Frage kommen soll, läßt sich zurzeit noch nicht
„Chicago Tribun«" meldet aus New Bork: Di« Frage

der Zurückziehung b«f OkknvationStruppen
Hirfeiwerden,  wenn Sarding nicht sofort die Zu-
ruckzwhunssorder unterzeichnet. Der Präüdent wünscht aber
r»™ ln  im Einvernehmen mit der Re-gie-
Jfn&w Der Präsident hat erklärt, daß di« PerBezahlung der deutschen Schadens-

uni)  die Truppen während der
TO ?® des Vertrages noch am Rhein vcrblei-

? öardings sollen die Bereinigten

s - »ä 'ÄÄ

6- 2uli . (Drohtbericht.) Nach einer Drah-
„GHicago Trrbune aus Washington  wird in

o. « gebenden»politischen Kreisen mitgeteilt. Staatssekretär6 be s wünsche nur die wirtschaftlichen Be-
kl m vru n0/. n c ^ 9̂ Versailler Vertrages  zur
Grundlage für den Frieden mit Deutschland zu machen.

Die Abrüstungsfrage.
^ferchagen . 5. Juli . In einer Sitzung des

nordischen interparlamentarischen Kongresses
leitete der ehemalige Staatsminister Bran-

die Diskussion über das internationale
^ungsvroblem  ein . Er verwies in diesem

Zulamn« nLang auf die aberschlesische Frage. Falls bei der
5raoe  auf die Einsicht des deutschen Volkes

™f r r̂ ultficht genommen werde, würde das Ministerium
j? ! 1.*. u - das bei den Westmachten das Vertrauen besitze, in
eine auberst schwierige Stellung kommen: die Situation
könne dadurch sehr gefährlich werden. Leider ist der Völker-
bund nicht so stark, wie es wünschenswert wäre. Durch die
Loiung der Aa landsfrage  werde er nicht gestärkt. Man
kann sich nicht wundern, datz die groben Nationen kein be¬
sonderes Zutrauen »um Volkerbund haben. Man muß daran
den̂ n daß die Aufnahme Deutschlands  in denVölkerbund mit Schwierigkeiten verburcken ist. daß Amerika
andauernd außerhalb steht. Rußland  das große Frage-
miidi" ,n  der Imperialismus weiterhinbliibt. Man kann deshalb leider ni-bt sagen, daß zukünftigKriege ein Ding der Unmöglichkeit seren. a

-̂ setzung ber  StcDte Düsseldorf. Duisburg und Ruhrort
^ -"Ä ^ ^ halten werden sollte. Der Kanzler erklärteu. tu.  ocp betonte seit Übernahme meines Amtes als Re Ns-

kanzler lmmer und immer wieder,, daß nach meiner Auf-
M ung heute Politik machen heißt: praktische Arbeit
lciiten uich zur Verständigung kommen. Bei dieser Arbeit
aber stoßt man ständig auf S chw i e r i g ke i t e n. die durch
ul  Sanktionen hervorgerufen werden. Das ist umso schmerz-
ffii als wir mit dem M tim atu m finanzielle Ver-
vinchtungen übernahmen, die wir nur bann erfüllen können.
wenn wir wirtschaftl̂ , freie Dahn haben. Bedenken Sie

?j?r von Deutschland geforderten ersten
Milliarde ^ l>ldmark ist aus den 31. August noch ein grober

3U Secteu‘ . Wie sollen wir dies« Summe aufbringen.
gerade in den wichtigsten deutschen

gebieten  derartige Fesseln  angelegt
roerden. Das Loch im Westen  nt wieder offen. Aus-
landswaren kommen herein, die doch auch wieder mit de»
van uns selbst so sehr benötigten Devisen bezahlt werdenmüssen.
, V a n ke n im besetzten Gebiet sind für unsere Kon-

Als wir die Verpflichtungen an-
nahmen. das Ultimatum zu erfüllen, hätte man uns freie
Sand lassen müssen. Dies wäre ein machtvoller Impuls für

Datsche Volk gewesen, seine Leistungsfähigkeit aufsäußerste zu steigern. Die Zurückziehung der Sanktionen
der Demokratie in Deutschland genützt.

Statt dessen droben sich die Sanktionen auch heute noch wte
u ™- 0lte5  ru legen, was an neuem Streben für

den deutschen Wiederaufbau vorhanden ist. Die Sanktionen
erichweren rede Arbeit der Regierung. Sie sind geradezu
eine Sabotage von außen  her . Die Zölle sind schon für

ein wirtschaftlicher Unstnn. Der Kanzler, der sehr
ebbart Krach, fugte hier ein französisches Wort ein. er

sagte. Die Sanktionen seien „In plus ? rande betise“
SS. Wir .hoben so schloß Dr. Wirth . entwaffnet.
W r fetzen unsere äußerste Kraft ein für die Bezahlung
unserer Reparationsverpslichtungen. Gibt es einen einzigen
vernünftigen Grund die Sanktionen, und zwar nicht nur in

„ sp  rtv-fr̂ $n £4eU' !°Jl̂ CTn  vor allem auch in der
Besetzung von Düsseldorf, Duisburg und Ruhrort aufrecht
zu erhalten! _t_

Kommunistische Hilflosigkeit.
.... Berlin. ..6. Juli . (Eig. Drahtbericht.) Die ganze
klägliche Abhängigkeit der K. P . D. von Moskau

Entschließung, die kürzlich in einer Funktionärver-
E kommunrstlschen Parteiorganifcrtron von

wrotz-Berlm angenommen und den in Moskau versammelten
kommunl,tischen Delegierten durch die Funkenstation Naiien
übermittelt worden st Darin wird der Kongreß der 3.
Internationale aufFefordort. den jüngsten Vorgängen in der
beritschen Partei sem Augenmerk zu schenken und unnach-
stchtlick, mit den Elementen, die die Partei sehr schädigen
wie z B. dw Kruppe Sawiet" (Paul Levis „Unser Weg")
Schluß zu machen und mit ihnen abzurechnen. Kann man

^ " kläglicheres Dokument schenken als diesen Silfenif?
D., di«,ja seit einiger Zeit ohne-

vfv. rrich.s anderes zu tu» hat. als piemgericht zu spielen
gleicht dem berühmten Greis auf dem Dache,

Die Krediktaktionfür Österreich.
Dz . Wien , 6. Juli . Um im Falle des Zustandekommens

des Aus .Iandskredits  nickst durch die Parlaments¬
ferien behindert zu scn'.. legte die Regierung dem National¬
rat ein Ermächtigungsgesetz vor. das sie in den Stand setzen
soll, d:e für die Kreditaktion erforderlickien Sicher¬
stellungen  und sonstigen Maßnahmen zu treffen. Ins¬
besondere soll die Regierung ermächtigt werden, die Erträg¬
nisse der Zolle und des Tabakinonovols und der Staats-
forsten zur..Sicherstellung dreier Kredite ganz oder teilweise

l p i-a rt i' l-T" den erläuternden Bemerkungen der
rr “te  die Einsetzung eines Überwachungs-

ausschusses aus Vertretern der Kredit gewährenden Länder
vvd Vertretern des Bundrsministerium für Finanzen
vorstsbt, wird erklärt, daß man bei der technischen
Durchführungdanach trachten werde, die Berfüsungsfreiheit
des Staates tunlichst unernseichränkt zu erhalten.

Die parteipolitische Zusammensetzung des italienischen
Kabinetts.

^ 6. . 2uli . (Eig. Dmhtberrcht.) ParteipolitM
besteht das Kbinett aus zwei Sozialreformern. B n n o m i
und Bene .duce  drei Demokraten. Eiuffrida.
Girardini . Gasvaretto.  vier Volksparteilern. Ro-
fino Denova . Mauri . Micheli.  drei Liberalen.

,t In0, -Rainert . Betotti  und einem Freikonser-
vatrven Bergamosco.  Der für  das Auswärtige Amt in
Aussicht genommelleMarchese dellaT or re t t a gehört keiner
Partei an. Dre Sozialdemokraten gedenken wohlwollend ab¬
zuwarten. Die Volkspartei stimmt ohne Vorbehalt zu Die
Rechtsparteien gehen in die Opposition über. Alles in
allem wird das neue Kabinett um seiner jungen Elementewillen sympathisch ausgenommen.

Allmähliche Einstellung der Feindseligkeiten in Irland.
Dz . London . 6. Juli . (Drahtbericht .) Der Preß Asso¬

ciation zufolge verlautet zuverlässig, daß die Streitkräfte
der Krone angewieien worden sind, allmählich olle Gewalt¬
maßnahmen einzustellen, um das F r i e d e ns w e r k nicht zu
ltoren. Man rechnet mit der einstweiligen Einstellung derFeindselrgkeitenu, Irland . .

Generalversammlung des Eewerkvereins christlicher
Bergarbeiter.

W. T.-B. Betzdorf, 5. Juli . Hier begann unter Beteilo
gung von etwa 200 Delegierten aus allen BergiÄieren
^eutsthllinds die 16. Generalversammlung  des Gc-
werkvevilns chrrstlicher Bergarbeiter unter dem Vorsitz des
und ' dar ^ nr ^ ik-n ^ - ^ " »,' i ^ Reichsarbeilsministcrinm6 f* c ^ ?-EksmlN '.ster,um entsandten Bertre-

» i ŝ °^ ' 'usen chrrstlichcr Bergarbeiter fanden stch ausVo 11a n d und O ste r r e i ch ein.

Wallaces Abreise von Paris.
^t ^ d ° n^ 6. Juli . Der Botschafter der VereinigtenStaaten . Wal la ce. wird morgen vormittag Paris ver-
lassen und stch in Cherbourg nach New Bork einichiffen.
Bor der allgemeinen Mobilmachung in Sowjetrntzland.

Dz Paris , 6. Juli . (Drohtbericht.) Noch einer Meldung
m̂ -Ewne aus Washington ruft die Sowjet-

Ma'fsen"^ Ä » öwlschen 18 und 35 Jahren unter die. Dl« aIlg emein « Mobilmachung  wird
Don•^HL! et  m °-us  ' >em  Kaukasus , in Kürzeerwartet. Die rumänische Regiernng. deren Delegierte mit

,anL V' ^ 'r!i am  Dniffter zusammenkommeuSÄffiSffÄÄS
a'anT«iPfeVn. n Dfte'n iat .' «»» K«
Zurückziehung der französischen Truppen ans Cilicien.
. ^ Paris . 6. Juli . (Drohtbericht) Die Budget-
ko m m l i sI o n der K a m m e r hat gestern mit 12 gegen 10
Stimmen beschlossen, für den Schutz von Syrien grundsätzlich

Unuat'rr-flr• ssvtwcndlgen Truppen zu bewilligen. DieTruppen aus Ciliyren sollen zurückgezogen werden.
Attentatsversuchauf den Präsidenten von Peru.
Dz; Paris , 6 Juli . (Drahtbericht.) Wie der ..Chicago

Tribüne aus 2 t in fl gedrahtet wird, wurde in das Ar¬
beitszimmer des Präsidenten der Republik Peru L e g u i a
aus einem vorbeifahrenden Auto eine Bombe ge 'schleu.
d er t. Der Präsident war jedoch nicht anwesend.
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Wiesbadener Nachrichten.
— Religionsunterricht in der Schule. Der Allgemeine

v b̂rerrerein des Regierungsbezirks Wiesbaden bat Ende
Mai eine Urabstimmung seiner Mitglieder vorgenommen
ob Religionsunterricht auch ;n Zukunft Unterrichtsfach sein
soll. Es stimmten 95 Prozent der Abstimmenden für Beibe¬
haltung und davon wieder 93 Prozent, dag der Unterricht mn
den Grundsätzen der Religionsgemeinschaften übereinstimmen
toll. 4 vom Hundert waren für einen inlerionfMonellen
Religionsunterricht . 1 v. H. lebnte jeden Weltanlchauungs-
«nterrickt ab. Für Beibehaltung der Cimultarr'chule stimm¬
ten 93 Prozent, während 7 Prozent die Konfessionsschule
wünschten. Kirchliche ConderauMcht über den Religions¬
unterricht lehnten- 92 v. H. ab. Für die Verwertung der
Katechismusstoffe im Religionsunterricht stimmten 86 Pro-
»ent, einen gesonderten, systematischen Katechismusunterricht
wünschten 21 Prozent. 93 r> H. wünschten eine Reform des
Religionsunterrichts , insbesondere der Stdffauswabl . Don
den Mitgliedern . welche jeden Weltanfchauungsunterricht ab-
lebnten . forderten 93 Prozent die Einführung von Moral¬
unterricht in der Schule.

— Ruhebänke. Schmerzlich empfinden es alle Erholungs¬
bedürftigen. dah die in uiiferen Anlagen und Wäldern auf-
gestellten Ruhebänke immer mehr der Roheit und Zer¬
störungswut eines Teils der Bevölkerung zum Opfer fallen.
So find z. B . die vom Westlichen Bezirksverein aufgestellten
Bänke von 100 auf ein Drittel herabgesunken. Um der Zer¬
störung Einhalt zu tun. hat der Vorstand des genannten Ver¬
eins beschlossen, für jede einem Vorstandsmitglied derart ge¬
machte Anzeige, dah eine Bestrafung erfolgen kann, eine
Prämie  aus der Vereinskalle zu zahlen. In Eiehen wur¬
den in letzter Zeit zwei junge Burschen, di« im Zerstören auf¬
gestellter Bänke ihr Vergnügen fanden, zu 4 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt : eine zwar emvfindliche. aber gerecht«
Strafe.

— Zur Wasserversorgung. Der Ankchsnh der Dotzheimer
Wallerleitung au die Wiesbadener Trinkwasierzuleituna.
welche vom Ozonwerk in Schierstein aus gesveist wird, ist
vollendet, lo dah jetzt di« Inbetriebnahme bereits erfolgen
konnte. Aus der neuen Zuleitung erhält der untere Ort wäh¬
rend der Trockenheit sein Waller, das üch für alle Zwecke
eignet . Das Werk in Schierstem steht, wie alle Trinlwasser-
leitungen. unter ständiger siaatlick̂ r Kontrolle.

— Erwerbslosenunterstützung auch über vier Wochen.
Die Dauer der Unterstützung von Erwerbslosen ist aus vier
Wochen beschränkt. Rach einem Bescheid des Reichsarbeits-
minrsters kommt aber auch eine längere Unterstützung in Be¬
tracht. Es ist dies dann der Fall , wenn ein Erwerbsloser in
einer Gemeinde zum zweitenmal unterstützungsbedürftig
wird. Ter Rcichsminister begründet dies damit , dah die Ge¬
meinde nicht für die endgültige Fürsorge zuständig war. Bei
der neu eintretenden Ecwerbslollgkeit ist der Bedürftige nicht
der Befristung aus vier Wochen unterworfen. Die Begrün¬
dung hierfür wird darin gefunden, dah der Betreffende mit
seiner Familie , einen eigenen Hausstand begründet bat und
lbn bei Eintritt der UnterstützungsbedürftigkeirNoch führte,
bevor er von neuem unterstützungsbedürftiggeworden ist.

— Behandlung des Gepäcks in der Reisezeit. Die bei
dem auhergewöhnlichrn Eepäckverkehr in der Reisezeit vor-
kommcnten Berschleovungen von Gepäck sind zum Teil dar¬
auf zurüüzuführen. datz bei der Eile , mit der die letzten Reise¬
vorbereitungen getroffen werden, der gehörigem Verpackung
und Kennzeichnung des Gepäcks nicht immer die nötige Sorg¬
falt geschenkt wird. Die hierdurch entstehenden llnregel-
mähigkeiten und die persönlichen Unbequemlichkeiten kann
der Reisende sich ersvaren. wenn er die veröffentlichten Be¬
förderungsbedingungen beachtet und schon zu Sause die ge¬
naue Adresse (Name. Wohnort und Wohnung) sowie Name
der Aufoabe- und Bestimmungsstation an jedem Gepäckstück
zweckmähig und vor allen Dingen dauerhaft anbringt unv
vorher alle älteren Befördern kmszeichen (Eisenbahn- oder
Pastbeförderungszeichenoder sonstige Zeichen, die mit Eisen-
bahnbefördeiungszcichenverwechselt werden können) von
dem Eeväckstück entfernt. Zur raschen Feststellung der Hin¬
gehörigkeit eines nersch'evpten Gepäckstücks ist auherdem emp¬
fehlenswert . im Gepäckstück stlbst. lei es an der Innenwand
der Umhüllung oder in sonst geeigneter Weise, nochmals die
genaue Adrclle des Eigentümers ersichtlich zu macken. Zum
Schluß sei den Reisenden noch die Benstckerung ihres Gepäcks
am Geväckschalter emvfoblen. Die Berstcheruna bietet be¬
sondere Vorteile dadurch, dah bei Verlust. Minderung . Be¬
schädigung und Lieseüfristiiberschreitung bis zur Höbe der Ver¬
sicherungssummeder volle entstandene Schaden einschl. des
entgangenen Eewiims ersetzt wird.

— SBUSSmitb. In Bei Nähe der Felsengruppe , rechts rom N ;rotal,
kam gestern vormittag ourch unaufgeklärte Veranlagung ein Mildbrand
zustande, zu Besten Unierdrückung die Feuerwehr aufgeboten werden mutzte.

— Tine Wanderbundtagunz . Der Wanderbund im <8. D. A. (Gewsrk-
scheftsbund der AngesteNten) ladet feine Mitglieder und Freunds zur

_Wiesbadener Tagblatt.
Teilnahme am dritten Bundestag ein . Di« Kundgebung fiudet am 17.
und 18. Juli iu Eisenach zusammen mit dem Iugenobundtag der ge¬
nannten Gewerkschaft liatt . Es sind zahlreiche sportliche Wettkämpfe für
alle Besucher vorgesehen, und alsEiegespret » soll der Besitz eines Reichs¬
wimpels zum Anstieg kommen. Ferner ist eine Kundgebung aus der
historischen Wartburg und eine Wanderfahrt nach dem Hörselberge oor-
xesehen. Diele Wandcrfreunde werden Gelegenheit haben , anschlietzend an
di« Tagung Ferienfahrten durch das schSne Ihüringerland unter geeiqnrter
Führung unternehmen zu können. Nähere Auskunft durch den Führer der
hiesigen Manderbundqiuppe A. Kurz sstldlerstratze Ms oder die Gejchästs-
führung des Wanderbunde », Berlin SW . 88, Schühenstratzs 28/30.

— Fachausstellaag d !» Bande » deatfcher haariormee ,u Kastrl. In
den Tagen vom 17. bis 20. Juli findet in der neuen Etrdthrllo zu Kastrl
eine bedeutend« Fachauskrellung des Bundes deutscher Haarsonner statt.
Dles- lde wird mit einer Exportrarstellung verbunden sein und auherdem
i.ngewöhuliche Darbietungen am Sonntag , den 17. Juli , geben. Ti«
d<»ficken Modekommisstan n des Bundes werden !m grotzen Snake die
neuesten Haarformen Herstellen, und «S Ist nach oen vorliegenden Anmel¬
dungen mit zahlreicher Beteiligung des neutralen Auslandes zu rechnen,
da die Kopenhagen«! , Holländer und Schweizerischen Dammfriseure ihre
Mitwirkung zugesagt haben . Auf einer Stilbllbne werden Vorführungen
mit geschichtli hem Htutergrnad der Stadt Kastcl iiattfinden und auherdem
noch überraschende technische Proben von der Tätigkeit der Theater » und
FIlmfrtseure in Form von lebenden Bildern gegeben. Die hvchstchenden
Leistungen der Haarsonner find für da» grotz« Publikum von allgemeinem
Interest «, denn es wird eins großzügige. im vornehmen Etil gehaltene Der»
gnstaltung durch die Kasteler Innung gestchcrt lein

— Dolkslesehalle. Im Lause de» Monats Juni betrug die Zahl der
Leser 2027, die der Leserinnen 921

— Auszeichnung. Dem Magistratsbeamtsn Willy s chü r r wurde in
Anerkennung seiner Derd ' enste im Berwaltungsdicnst nachträglich da» Ver-
dienstkreuz am schwarz-weißen Bunde verliehen.

Aus dem Bereinsleben.
* „Deutsche Friedensgesellschak !". Die sällkgr Manats-

verfemmlung am Donnerstag , den 7. d. M ., abends 8 >lhr , In der Gast¬
wirtschaft Wies sRheinftraße 83) hat eine besonders anziehende Tages¬
ordnung . Zur Würdigung des zurzeit in Deutschland wellenden Dichter»
«nd Weistn Nabindranath Tagore soll ein Tagore -Abend stattfinden . Herr
Ludwig Istel , Fräulein Dr . Knischewskq uns Fräulein Lotte Baer wer¬
den teilweise nach persönlichen Eindrücken eines Besuches bei Tagore in
Darmstadt stch über die hauptsächlichen Werke Tagore» verbreiten . Gäste
find, wie immer , willkommen.

* „D. K. P . D." (Ortsgrupe Wiesbadens . Freitag , den 8. Juki,
abends yfi  Uhr . Im Eewerkfchaftshaus , Wellritzftraße , össentliche Dolksver»
tammlung . Thema : „Die Konsumentenbesteuerung und warum versagen di«
Konsumvereine". Referent Dr . Bittel -Etzlingen

* Kurzschrlstverein „E n g s ch n e l l" W 1 « » dzaden.
Donnerstag , den 7. Juli , abend» 8IH Uhr , Mitgliederversammlung mit be¬
sonders wichtiger Tagesordnung fm Bereinsheim „Zum Red -aste leer"
ltzellmundstrahes . Autzer den Mitgliedern werden auch sen- Schrtstsreunde,
die dem Verein noch nicht angehören , gebeten , x» erscheinen.

* In der Jugend » Reinigung „Deutscher Ausbau"  findet am
Freitagabend 8 Uhr ein Unterhaltungsadend statt . Am Somsragnachmitlag
5 Uhr spricht Herr Schriftsteller Walter Frühaus über „Unsere deutsche
Heimat" .

* Iugendgrupp « der Deutschen Volk »partes.  Am
Frritag , den 8. Juls , abend« yfi  Uhr . find, ! für Mitglieder und Freunde
in dem Saale der Geschäftsstelle /Friedrich,trage 0s »in Unterhaltung,-
abend statt . Schach und andere Spiele müsten mitgedracht werden . Wer
sich am Sonntag an der Wanderung In den Odenwald beteiligen will,
mutz stch bis spätestens Donnerstagabend bei Herrn Mager , Geisberg-
stratze 44, anmelden , die Teiln .'hmer der Wanderung nach Ebernburg bei
Herrn Eaesar , Wallufer Ctratza l , Parterre . Die Meldung ist für die
Erlangung der Fahrpreisermäßigung notwendig.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Frühlooiert der Bietkicher Eängrroereinigung.

Fe . Biebrich, 5. Juli . Als die zahlreichen Biebricher Gesangvereine,
ron denen ja jeder ,» jeder Zeit seinen Mann itelki und einen Namen
hat , man braucht gj>r in die einzelnen Vereinsschränke zu sehen, um die
Siegespreise zu bewundern , endlich den Entschlutz faßten und auch aus¬
führten , stch zu vereinigen , da hatten ste mit ,'inem Schlag aller Syiupa-
thien erworben , auch derer , die alle Vereinsmeierei hasten. Nachdem dir
„Sängervereinigung Biebrich" an dem Resultat ihre » Können , nun auch
die Allgemeinheit teilnahmeu lätzt, wie heute , hat .ie oie Herzen aller g--
wonnen . In seicrliher . Iiill .-r Sonntagsstimmunz lagen die grotzen piäch-
tigen Richard-Wagner -Anlazen an »er Adolfshöhe da . Da ftrömt -n sie zu
Tausenden von allen Seiten hinein und füllten alle Wege und Plätze.
Punkt ll Uhr erklang au» dem Mustktempel. augepatzt an Ort , Zeit und
Stimmung , „Mignonette " , Ouvertüre von z . Laumann , vorgetragen vom
Mustkverein „Harmonie " unter Leitung ihre , Kapellmeisters Hülpüsch.
Dem ergreifenden Mustkoortrag folgte , vom Mastenchor gesungen, etwa 300
Sänger , Schäiers Sanntagslied : „Das ist der Tag des Herr»" von
Kreutzer All« Empfindungen des Dicht>rs kamen unter Meister L. Schautz-
Wiesbaden vortrefflicher Schulung und Leitung des Shores zum Ausdruck
und hillten merklich die zahllosen Zuhörer gefangen Bei dem folgenden
Mustkrcrtrag „Auf der Wacht" von Dierig lauschte mit atemloser Spannung
in feierlicher Stille dir Menge dem prächtigen Echo, das ein Mitglied der
Kapelle fern in den Anlagen erklingen lieh. Der Chor sang daun noch
die bescheidenen Volkslieder : „Heute scheid ich" von Isemann , „Ich hört ein
Döglein pfeifen" von E. Schautz. „Wie ' » daheim war " »an Wohlgemuth
und „Frühling am Rhein " von Bren . und die Kavellr spielte noch „grüh-

_Morgen -AusgaSe. Erstes Matt. Nr. 309.
(Ing* Erwachen", Romanze von E. Bach, und Muün .rn .Marsch. Alle Dar¬
bietungen waren in jeder Hinsicht vollendet erfüllten alle Erwartuageu
und erweckten den Wunsch aus baldige Wiederholung.

Gitter « erb.
Fe . Biebrich, 5. Juli . Die Lew, hner des nördlichen Etadtieils Mos¬

bach, der „Eibb ', lasten es stb nun -inmal nicht nehmen , alte Erinnerungen
wochzurufen, alte Sitten und Gewohnheiten nicht untergeh, -n zu lasten,
sondern zu pflegen, darum veranstalten ste alljährlich die „Eibber Kerb".
Ein Festzug mit manch alten Erinnerungen durchzog nach 2 Uhr die Straße»
jenes Siodtkeils . nur nicht di« von Biebrich . Beionders die alle Bauern»
tracht kommt zum Dorschetn. Die Reiter auf Banernpserdra sind angetan
mit blauen Kitteln mit bunt genähten Achselklappen und tragen die alten
hohen schwarzen Schtrmkappen . Ihnen folgen Kinder , Buben und Ma ch N>
in Banernkleidern und Wagen , an alte Zeiten erinnernd . Der Festplatz
ist eine Wiese an der Mosbacher Bach, wo sich ein recht lerbmähige»
Treiben mit Tanz , Schaubudonverkehr und sonstigem Kurzweil entwickelte.
T̂ l« Verlosung eines Kerbehammels , wie sonst üblich, war diesmal nicht
genehmigt worden Von 7 Uhr obends ab wurde die ländliche Feier noch
durch schöne Liedervorträge des Gesangvereins „Fidelio " verherrlicht.
Dah in den angrenzenden Wirtschesten ein gehöriger „Kerb .-rummel"
herrschte, ist lelbstverständlich. Wenn auch sonst die Zeiten recht trübe sind,
kann man diesen Beteiligten die alte , einfach.!, ichlichte Feier gönnen.

Demokratisches Parteifeft im Obeetannu «.
dir . Obeenrfel , 8. Juli . Hier hoben die Demokraten des Obertannus-

kreife« am Sonntag , den 3. Juli , ein Kreisfest veranstaltet , zu dem stch
ron nab und fern zahlreiche Teilnehmer eing -iundea hatten . Landtage
«bgeordneter Goll hielt eine zündende Festansprache , in der er darauf hin-
wies , wie durch solche Volksfeste die demokratilch« Volksgemeinschaft ge¬
fördert werde. In eingehenden Darlegungen setzte rr das Wesen det
demokratischen Grundsätze der Freiheit und Gerechtigkeit auseinander.
Zum Schlutz protestierte er gegen die ungerechte und harte Unterdrückungs¬
politik der Entente in Oberschlesien. dar deutsch In seiner übergroß :» Be-
vökkerungsmehrheit sei und es bleiben müste. Später würde ein« Sym¬
pathiekundgebung für die oberschlestschen Brüder abgesandt und ein nam¬
hafter Betrag der Verlosung der Fliichtlingsspende überwiesen . General¬
sekretär Korber sprach über die heutige Jugendbewegung.

*
»I. Hochhelm, 5. Juli . Magistratsschöfs« Adam Siegfried hat

sein Amt als solcher niedergelegt . An seiner Stelle tritt der Eektsabrikant
Karl Böller in den Magistrat «in.

Neues aus aller Welt.
Eine Eijenbahnkatastrnvbein Belgien,

V- . Brüssel, 6. Juli . (Drahtbericht.) ' Der Eisenbabn-
»ug Paris - Am st erdam  entgleiste bei H e n n y e r s.
Es soll 8 Tote  unb eine größere Anzahl Verwundeter ge¬
geben haben. — Rack weiteren Meldungen entgleisten kurz
vor dem Tunnel bei Vaine -le-Comte die beiden Lokomotiven
des Zuges. Die beiden Packwagen dahinter wurden zer¬
trümmert und zwei darin befindliche Beamte tödlich ver¬
letzt. Der bierauffolgende Postwagen wurde gleichfalls zer¬
trümmert und 7 französische Postbeamte bei der Arbeit ge¬
tötet. 3 weitere verletzt. Auck die anderen Wagen des Zuges
entgleisten, obnc jedoch umzustüczen. Etwa 20 Reisende
wurden mehr oder weniger schwer verletzt.  Nack der
ersten Untersuchung an Ort und Stelle scheint das Unglück
nach einer Havas-Mcldung auf einen verbrecherischen
Anschlag  zurückzuführen zu sein. Tatsächlich seien Teile
eines Erzenters losaeschraubt g -wesen. Die Mehrzahl der
Verletzten wurde im Krankenwagen nach Brüssel gebracht.
Die Hauotstrecke ist geioerrt. Die Züge müssen daher um»
geleitet werden. _

Erplosionsungliick. Einer Vlättermeldung aus Ham¬
burg zufolge sind beim Zerlegen von Granaten im Ottenser
Eisenwerk in Brunsbüttel durck ein Ernlosionsunglück neun
Personen schwer verletzt worden. Die Verunglückten,
darunter auch Frauen, schweben in Lebensgeiabr.

Verwüstungen durch HageUchlag. Aus dem Hagelgebiet
an der baverisch-württembergischen Grenze werden erschüt¬
ternde Einzelbeiten berichtet. In ben Bezirken Baben-
bousen. Weihenborn und im Mindel -Flohbacktal sind strich¬
weise die Ernten völlig vernichtet. In Orten bei Neu-Ulm
findet man Häuser, am den:n nicht eine einzige Dachvfanne
mehr liegt . Die Obsternte ist völlig vernichtet. Tiese Trauer
hat die Landbevölkerungergriffen.

Aus dem Zuge geiallen. Unwert der Stadt Bielefeld
wurde in einem Eilenbahnviadukt die Leiche eines älteren
Herrn gefunden, der anscheinend während der Eisenbabn-
fabrt aus dem Zuge gefallen und überfahren worden war.
Es bandelt sich um den Fabrikdirektor H. Müller, der lange
Jahre hindurch der der Berwaltung des Bockumer Vereins
für Bergbau und Euhstablsabrikation tätig gewesen ist.

Kirchenraub. Einbrecher drangen nachts in die katho¬
lische Kirche zu Anröchte bei Livvstadt und stablen eine
Monstranz, vier Kelche und ein Ziborium von bobem Alter¬
tumswerte. Von den Tätern fehlt bis letzt jede « vur.

380 001) Eier beschlagnahmt. In Straubing wurden von
der Polizei 380 000 Eier beschlagnahmt, die zu Schleickban-
delszweckcn verschoben werden sollten. _

(3. Fortsetzung) Nachdruck verboten.

Gefreit ohne Liebe-
Roman von Erich Ebenstem.

Heider begleitete den Major bis an das am Anfang
»es Dorfes gelegene haus des Bezirksarztes , wo Forst
iine Wohnung von drei Stuben inne hatte . Frqu Gerda
lvtte ganz richtig vermutet : Forst redete Hnnns von
Leider zu, dem „allzeit klugen und bewährten Rat
einer Mutter " zu folgen . . .

Über all dem war heider der Schlaf gründlich ver-
sangen, so datz er, statt heimzukehren, vom Doktorhaus
loch einen Spaziergang zu machen beschloß.

Die Stille der lauen mondlichten Sommernacht
schien ihm das beste Mittel , seine unruhig hin und her
ilatternden Gedanken zu ruhigem Entschluß zu
sammeln.

Im Grund war er ja gar nicht abgeneigt , dem
lvunsch seiner Mutter nachzukommen. Er sah ein, dah
seine Kinder eine Mutter brauchten — nicht darum,
peil sie sonst „verwilderten ", was er gar nicht fürchtete,
sondern weil ihre Jugend zu traurig war in der
Ahlen, liebeleeren Atmosphäre , die Frau Gerda um
jich verbreitete.

Nur gegen Gertrud Vorbeck hatte er eine, zwar
»urch nichts gerechtfertigte Abneigung . Sie war zu
ihnlich mit seiner Alutter in ihrer Wesensanlage . . .

Freilich — sie würde auch keinerlei Ansprüche an
sein Herz stellen, denn ihr fehlte jedes' Temperament,
llnd es war gut, denn sein Herz gehörte immer noch
illma , würde nie einer anderen Frau gehören können.

Und den Kindern würde sie ja eine pflichttreue
Mutter sein, dafür bürgte ihr Charakter . Auch gut¬
mütig schien sie zu sein und klug und anspruchslos . . .

Sein Weg hatte ihn in die Nähe des Dorffriedhof :s
geführt , der gleich hinter der Arbeiterkolonie lag. Da
erfaßte ihn eine unwiderstehliche Sehnsucht, einzutreten
mtlfcS clxxi feilfcPX »»rFfoti ^ jami fi/h tin/ft *itimal tnib

sich selbst zu beraten , ehe er einen endgültigen Ent¬
schluß faßte.

Ihm war , als würde alles leichter sein, wenn der
Geist der heißgeliebten Toten ihn dabei sozusagen seg¬
nend und ermutigend umschwebe . . .

Aber Hanns von Heider kam nicht bis zur weißen
Akarmorgruft , die die Überreste seiner Frau umschloß
und ganz am Ende des Friedhofes , an dessen Mauer
lag. Denn auf dem Weg dahin hielt ihn plötzlich etivas
Seltsames auf : Zwischen den vielen lichten und dunk¬
len Kreuzen, blumenübersäteu Grabhügeln und schwarz
aufragenden Zypressen sah er etwas Dunkles langhinge¬
streckt, als habe es sich im Übermaß des Schmerzes
darüber geworfen auf einem der Grabhügel liegen.
Leise wimmerndes Weinen durchdrang die Stille der
Nacht. Die so bitterlich Weinende war ein schlankes,
junges Mädchen, dessen metallisch gleißendes rotgolde¬
nes Haar Heider sofort an Britta Andermatt erinnerte.
Nähertretend erkannte er, daß sie es wirklich war.

Erschüttert blieb er stehen, unschlüssig, ob er sie an-
röden sollte oder nicht. Auch das Grab mit dem weißem
Marmorkreuz , um das ein Rosenstrauch blütenschver
und düftereich seine Äste schlang, erkannt « er. Es war
das ihrer Mutter.

Arme, kleine Britta ! Wie tief und leidenschaftlich
mußte ihr Schmerz sein, wenn er selbst das so natürliche
Grauen vor der nächtlichen Einsamkeit dieses traurigen
Ortes in dem Kinde übertäubte!

Nein , er konnte nicht gleichgültig vorüdergehen,
ohne wenigstens den Versuch zu machen, sie zu trösten.

Britta hatte den Kopf in den Rasen t>es Hügels
gedrückt und weinte so leidenschaftlich, daß sie Herders
Schritte nicht hörte . Erst als er die Haad auf ihre
Schulter legte und sanft sagte : „Fräulein Britta,
was tun Sie hier nachts allein am Kirchhof und wes¬
halb weinen Sie so jämmerlich ?" fuhr sie erschrocken
auf und richtete sich empor. Ein scheuer Blick streifte
ihn, dann senkten stch die langen , dunklen Wimpern
hastig wieder, während dunkle Glut das verweinte
tLeüchubeu itbouoo.  Brittas Mund blieb humiu.

Heider setzte sich neben sie auf den Grabhügel und
nahm ihre Hände in die seinen. So tröstete er ste in
väterlich zärtlichem Ton . daß alles Leid ja vorübergehe
und wenn sie heute auch meine, dies und jenes sei nicht
zu ertragen , so werde es ihr morgen , im Licht der
Sonne , gewiß schon viel unbedeutender erscheinen . . .
ja vielleicht werde ste sogar selber lächeln über ihre
heutige Erregung . . .

Er sprach viel und voll Güte , fragte mich nach der
Ursache ihres Kummers , aber Britta blieb stumm und
der trostlose Ausdruck schwand nicht aus ihrem süßen
Kindergesicht.

Erst als Heider sie auffovderte , nun doch nach
Haufe zu gehen, er werde sie begleiten , denn der Kirch¬
hof sei doch nachts kein Aufenthalt für kleine Aiädchen
und daheim würde man sich gewiß schon sorgen um
sie, schüttelte Britta trotzig den Kopf und stieß bitter
heraus : „O nein — um mich sorgt sich niemand ! Papa
ist über den Sonntag zu seinem Bruder gefahren und
sie . . . w?nn ich nie wieder käme, wäre s ihr nur l eb !"

Also die Stiefmutter war schuld an ihrem Kummer!
Heider hatte es sich gleich gedacht. Sein Mitleid wuchs.
Er streichelte die von Tau und Tränen feuchten Händs
Brittas und seinem Zuspnlch gelang es endlich auch,
die Ursache von Brittas Schmerz nach und nach aus
ihr herauszufragen.

Sie hatte mit den beiden kleinen Brüdern —
Knaben von 5 und 6 Jahren — auf deren Bitten
spielen wollen, aber die Stiefmutter hatte es verbaten.
Sie könne nicht richtig umgehen mit Kindern , die nur
ungezogen und ausgelassen würden unter ihrer Obhut.
Die Brüder gingen sie überhaupt nichts an . . .

Andere harte Worte fielen noch, die Britta tief ins
sierz schnitten. Besonders die Bemerkung , ste sei sckpild,
wenn nicht Frieden wäre im Hause, immer stünde sie
im Weg und sei der Stein des Anstoßes, wo doch ohn<
sie das Leben so schön sein könnte . . .

„Und ich habe ihr doch nie etwas getan ! .
schluchzte Britta . „Mich nie beklagt . . . immer aetan^
was ick, nur an den Armen Meüea konnte." cs.
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Verbrannt . In Kriesdorf bei Reichenberg (Bobmen)

fanden beim Brand eines Bauernhauses vier Angebörige
des Besitzers Siebene.icher den Tod in den Flammen.

Bei dem Brand eines russischen Dampfers «ras der
Wolga kamen, wie aus Moskau berichtet wird , mehrere
hundert Baifagiere  ums Peben. darunter der Bischof
zon Nowgorod . Mehrere Uolversitätsnrofesioren . di« zu
Unterrichtszwecken nach dem Kaukasus reisten , und eine Ab¬
teilung russische: Gebeimpolizei. Aus der Anwesenheit der
letzteren auf dem Schiffe schließt man . dab der Brand als
cin Anschlag gegen die Geheimpolizisten geplant und ent¬
standen sei.

Die Pest in Rußland . In den russischen Eouvernementen
Ufa und Samara wäret , wie wir aus zuverlässiger Quelle
erfahren , die Pest . Die Einwohner flüchten panikartig aus
dtn Städten auf das Land.

A» 15 Aahrr» begnadigt. Der (einetieit vom Schwurgericht
ix f>eft*Iberg megtn Mordes zum Tod« »«rurteilt« Kaufmann Staf)!n»iinet
an» Mannheim w»rd« vom badischen Staatspräsidenten zu IS Jahren
Zuchtheu» begnadigt. 8tuhlmilll>-r halt« seine «beliebt« aus dem Heiligen»
borg bei Heidelberg mit Cnankali oergtftet.

Eeftochlene«Soschätze. Zn Küstrin waren vor einiger Zeit achtzehn
Geschütze, die teil» al» Dekorationsstücke de» dortigen Friedhof» dienten,
gestohlen « erden. Dm Blattern (.»folg« sind alle (beschütze jetzt wieder
zur Stolle gebracht. Er Ist ein Strafverfahren gegen dt« Täter rlngrlettet,
auch Verhaftungen wurden «argrnammen.

Vernichtung eine» Zeugelinlnstschiffc» in England. Dlc „Eventng
Standard" meldet, In der vorigen Wache sei da» englische Luftschiff 9i. .16
ruf einem Fluge leicht beschädigt und noch dem Flughafen von Polham
zurSckqrbrachl worden. — Da, Zeppelinluftschiff1 14 wurde au» der Hall«
gebracht, um für ein andere» PIrtz zu machen. Di« Bedt«uuuz«mannschiften
vermochten jedoch nicht, de» Zeppelin zu hatten. Dieser wurde, dem Blatt
zufolge, vernichtet.

<tW»»fUn «Ine, Beuzaltauk». Dem „Benrather Tegedlatt" zufolge
stnd bei o« Exploflsn eines Benzottauks im Magazin der Rheinischen
Stahlwerke In Hilden drei Arbeiter chwer verbrannt, welche spater starben.
Ein vterter Arbeiter kannte sich durch einen Sprung in» Frei« retten.

Maakiette Strotzenräuber. Ein Automobil, >u dem sich der Präfekt
de» Departement» Oftpyrenäen, der Seneialiekretär und ein Zngrnieur
vom Stratzenbau befanden, wurde, wie au» Pergiznan gemeldet wird, in
dem grvtzen Domänenwald de» Bezirk» von Prade» ->en vier maskierten
Banditen anaehalten. Die Reifenden matzten den Räubern den Inhalt
fchrer Brieftaschenaushänolgea. Drei Berhastungen wurden varzenomme»

Explestan In einer ClrafMxcrle. Bei einer C(ploiion, die sich in einer
Raffinerie der Stanvaro Oil Co. in Whiting ereignete, sollen 8 Personen
getötet und 30 schwer verletzt werden sein. Dt« Ursache der Explosion Ist
Noch unbekannt

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse . >
Jol !. Dr « tatlloh « Aa »«s hl nag an für
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Banken und Geldmarkt.
* Gründung einer Schutz Vereinigung fiir Südafrika-

firmen Jacob 3. fLSte-rn (Frankfurt a. M.) und M M. War-
firmen Jacob S H. Stern ‘Frankfurt a. M.) und M. M War-
burg u. Cp. (Hamburg ) und die Bayerische Hypotheken - und
Wechselbar .k in München haben eine deutsche Schutz Ver¬
einigung für Südafriknwerte ins Leben genifen . Zweck
dieser Schutzvereiuigung ist. deutsche Reichsamrehörige in
Wahrnehmung ihrer Rechte und Interessen zu unterstützen,
die mit der Beschlagnahm« deutschen Privateigentums in
Südafrika In Zusammenhang stehen.

— Die Katioualbank für Deutschland wird in Köln
eine Filiale einrichten , zu welchem Zwecke sie in der Nahe
des Opernhauses ein Gebäude erworben hat.

Weinbau und Weinhandel.
w. Bingen . 5. Juli Die gestrige Wein Versteigerung

ans dem Weingut des Binger Win zervecr eins
brachte ein Ausgebot von 50 Nummern 19'itter Naturwoioen
aus Lagen der Gemarkungen Bingen. Büdesheim . Ke muten,
Weiler und Münster b. B„ wobei alles bis auf 4 Nummern
zugeschlagen wurde . Es kosteten 28 Stück 1920er 9000 bis
20 000 M.. 18 Halbstück 6500 bis 12 400 M., durchs dwittlich
das Halbstück 16 400 M Gesamterlös 590 400 M. ohne
Fässer.

Verkehrswesen.
= Eine neue deutsche Reederei ist In Stettin in Form

einer Aktiengesellschaft gegründet worden . Sie führt , diel
Ranziger Flagge und heißt Deutsch -Orientalische Linien
Sie will regelmäßig Frachtdampferdienst mit dem Orient
versehen.

* Der Verkehr im Hamburger Hafen . Tm Hamburger
Hafen sind fm Juni angekommen 612 neue Schiffe mit
588 444 Nettoregistertonneri gegen 1262 Schilfe mit 1215483
Nettoregistertonnen im Juni 1913.

Wettervoraussage für Donnerstag , 7 . Juli 1921
Ton der Meteorolo«?. Abteilung des Physika!. Vereins zn  Prankfurt x,  M'

Wolkig, meist trocken , mäßig warm , Nordwestwind.
Wasserstand des Rheins

am 6 Juli 1931. J
1.35 n zag rr .37 am gestrigen-

, , c.53 .
1.75 . . ' .76 .

Aiedrlet » Beget:
Klaiu« ,
Cmuj _

Wer an Hühneraugen leidet
hüte sich mit dem Messer zu schneiden. Völlig gefahrlos, dabei
erstaunlich schnei! wirkend ist das in asten Drogerien und Apo¬
theken erhältliche Hühneraugen -Lebewohl ^ wLiirend Horn¬
haut auf
verblüfiend
und bleiben
Drogerien: B . Backe, Tairuusstr . 5, R . Broftnskn , Balm-
hofstr. 12. Drog. Minor , Schwalbacher Str ., W . Gräfe 31 fL,
Weberg. 39,H. Kräh , Wellritzstr. 27, I . Lindner , Friedrichstr. IG

Z>U Mergen -SnsgaD « nmfa %t s Selten.

Hmwtschrtftlett« : H. Sektsch.
e-emniworrn« für den palttischen Xttt : ff. • «ntlte fdr Mn « MM
e«Itung«teil: 3. 8 .: F. ö-P. n t ljer; fttt den totalen un* proouuklau XtiI
tos « «benchtssarl und Handel: W. Etz: für dl« Aiueigen an» gf

H. Dornaaf,  sämtlich in Wterdaaen.
»ra « a. «erlag Mr «. Sch « lten » er,  schon Hvfbachdrackereii

Sprechstunde der Schttfttettun, lg dt, l Uhr.

Langgasse
42

Langgasse
42 .

Samstag , den 9 . ds . Mts . :

ScWiiH '
meines anerkannt billigen Saiscbn ^Aus ^ erlcaisf©

Hur nodi Ms Samstag
Saison —Ausverkauf
sämtlicher Resfpaare solcher Fabrikate,
die nicht mehr welfergeföhrt werden,

zu Verlusfpreisen!!
Ch . Thomo

O Kirchgasse 9. 577

Herten- und Damen-Stoffe.
Zu bedeutend unter Einkauf herabgesetzten Preisen verkaufe ich einen}

grossen Posten moderner Stoffe
in vorzüglichen Qualitäten,

geeignet für Damen - Kostfime , Mäntel , Herren - , Straßen - und
--- - -  Sport -Anzüge , Ulster , Hosen u . Knaben -Anzüge , = *

in den Preislagen von

Mk . 40 . — , 80 . — , 120 . — , »50 . — , 130 . — , 210 . — pr . Meter.

Julius Bisdioflf
fein« Herren-Schneiderel und Tuchhandlung

Kirchgasse IL Gegr . 1684 » Kirchgasse II.

Kiinsti.Zähne
aus bestem Friedens¬

material.
Gebißumarbeitungen.
Reparaturen an einem
Tage . — Spezialität:
Kronen und Brücken
aus 22 u 20 KaratGold

Ba ’fbare
Plombierungen
Zahnschmerzbeseitig.

schnellstens.
Zahn - und Wurzel¬
ziehen mit lok. Be¬

täubung.
Für Minderbemittelte

Pre i-ermä ßigu ng.
Auswärtig « Patienten
werden nach Möglich¬
keit an einem Tage

behandelt.

Lanke, Dentist
Langgassc 16 : : Tel. 5170

gegenüber Schützen¬
hof -Apotheke.

Sprechstunden : 10—1
und 2—6.

Schmal),Noelle$Co.
Bankgeschäft :: Essen (Ruhr)

Telegramm -Adr .: Schwanobank.
Fernsprechanschlüsse : Für den Orts - u. Bczirks-

verkehr Nr . 7326, 7326, 7328, 8176. — Für den
Fernverkehr Nr . 7320—7324.
Düsseldorfer Börse : Nr . 16194.

Zum AuAagßtermin!
Wir sind Abgeber für folgende Werte:

4Vs% zu  102 rückz . Adler (Kohle )- ObL zu 97 %
47 »% * 100 » Bayern werk

(mündelsicher ) »
Bergmann »
Co cordiaBergb . »
Graf Bismarck »
Hermann (Kohle )»

4 >/, • '. » 103
47 . 7 . » 103
47 .7 . » 103
47 .7° » 103
5 7 , » 103

7 , » 103
7° » 102
7.
7 . » 102

7 , » 102
7 . » 103

»
»
»
»
»
»
»

Blankenburg »
Buchb .(Walbeck ) »
Demag »
Gelsenk . Guß »
Glückauf
Sondershausen »
Heringen »
Rönnen berg »

»
»
»
»
»
»
»

I 101-/ . 7.

» kB/ .' /.
» 99 7°
» 09 7.

98 7»
977,7»
99 7,7»
97 7«
09 7,
977,7.
997.7°

ScMmaschinen l-
Sulzberger

Adelbeldstr . 75, P. Fernspr . 778

Mütter Ledernen
Es ist mir gelungen einen Posten Lederwaren

und Reiseniuster billig zu kaufen . = =a
Darunter befinden si, h:

flatnentasehen,Besnehstasehen, Sei dseheintaselien
Brieftaschen, BeldbeatelU5w.

Ab Freltlkgf gelangen die Sachen
ii ru sehr billigen Preisen zum Verkauf . „

Kaufzwang!! 8  HEfOStfäßO 8
Kein La ^ en

Seltenbau links
nächst dem

Hoohbrunnen.

iijrii
Jj mit und oann Malz ein vorzüglich be¬

wahrte , anregendes Kräftigung » • Mittel
bei Schwächezusländen jeder Art. Per
Flasche 8 u. io Mk. Alleinverkauf : 0

äpoth «ihn » l .anggaiM Uji
I
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( Weidlich« Personen )

[ Kaufmännisch«- Personal
Mir suchen für unser

kaufmänn . Büro

Fräulein
mit guten Kenntnissen in
Stenogravbie . Maschinen-
schreib. u. trän ». Svrache
Ausfübrl . Offert , mit Ge-
baltsang . unter I . 722
an den Taa bl .-Verlaa.

HP
gesucht, mit guten franM.
Vorkenntnissen. Eelegrnb
geboten, sich in der franz
Svrache auszubilden . evt.
auch für halbe Tage . Off.
mit Gebaltsanivrüchen u.
LAL _.anIlTaM .MrbChemische Fabrik in
Wiesbaden sucht per sof.
Lehrmädchen

für Büroarbeiten . Off. u.
B . 71S  a n d. Ta abl

Lehrmädchen
achtb. Eltern für feines
Geschäft sucht Weltsch,
Wilhelmsirabe 26.

Stellung frei für
Lehrmädchen

Sofortiger Gebalt.
Narfiimerie Altitaetter.

Ecke Lanaa . u. Webera
Lehrmädchen

sucht bei sofortig. Gebalt
BarWmrrie Dette.

Michel sberg 6.
f ÄewerWches 'äer sonal )

Dame sucht erstklassige
Schneider »». Angebote m.
Preis u. F. 720 T .-Verl.

junges Nahmadchen.
die Lehrzeit absolviert,
sofort gesucht. Rousser,
Kletststra ße 2, Laden.

eluckt äüsHorttkelbst.
WeißMlgnäherm.
Zu melden zw. 9 u. 12
Uhr vormittags.

BetriebswerWtte
kür Röbgrbriten.Reue? Museum. Eroackch

Berleite WersinLberrn
fürs Saus sofort gesucht
Wiesbadener Allee 7».

AUWK
»a Nähen gesucht.

^ Italasins.
-W Lehxmäbe 4.

Friseuse
ältere gute Kraft , sucht
Le rboA Kerestrabr 28.

Friseuse
sucht bei böchstem Gehalt

MickelsSera 6

tthmor-ks
Erlernung d. Damen-

irrens bei .sof Gehaltll;. 't !' ■rit». K '.chelsber̂ RMickelst
Erne Vüglerrn

und Lehrmädchen gesucht
Eckernfördestrabe 3

Nettes junges Mädchen
zum

Servieren
»n Konditorei gesucht.
Wcbei-g-- sse 7. Konditorei

Fraaen u, Mädchen
für Trinkhallen ges. Kl.
Kaution erforderl . Hoch.
Datzbeimer Ktrab « 109

Suche ver 15.
tfa , . —. juffetneerfahrene

mit nur guten Zeuaniss..
die auch Wüsche mit über¬
nimmt . Zu melden bei
Sckeucr-Cerf. Vierstadter
Strabe 34. 1. morgens o.

Suche bis 15. 7., ei . frübl
perfekte Köchin

w. auch etwas Hausarbeit
übernimmt . Hober Lobn:
Kleider werden gestellt
Vorznstell. zw. 1 u. 3 und
abeuds nach 7 Ubr.

Direkter Huinmel.
Lorl înpstrabe 7.

RMe emfaüje Mi
die mit der Hausfrau
Seite an Seite die Pflich¬
ten der Hausfrau treu er¬
füllt u. für dauernd ein
Heim erwünscht ist. suche
ich für meine Landbaus-
Villa . Off. u. U. 720 an
den Togbl .-Verlaa. _

Stütze
die auch kochen kann von
alleinsteb . Dame gesucht.
Stelle evcnt. sofort offen.
LauHLr » rM ..S7. Part^
Tüchl .Mädchen

od. Stütze
für sofort gesucht.—LLllach.̂Ninölirchx^

Äschen gesucht
Helencnftrabe 7.

umm  Blühen
gesucht. Vorst, mit Zeugn.
Rbeinsfrabe 84. 1.

Selbständiges

»lUlüMp
Iwelches gutbürgerlich
Nochen kann in Leinen
!Haushalt (3 Erw .) ges.
j M -chzasse 28 3.

Ordeutl . Mädchen
ver sofort oder 15. Juki
gesucht. Sichel . Metzgerei.
MiÄelsberg IS.

Mädchen
für alle Arbeiten in kl.
Sausb . Iof. ges. Zeuai-isse
Beda . Ceis beroi tr . 28. 2

eirrz. Dame
sucht selbst. Alleinmadch.
z. 15. 7. Z . meid. abds n
7 !lbr Herderktr. 19. 1 r.

Zu ver lass. Mädchen nach
. ges. ~ausw.

z 3t.
.. Fr . Pfr . Felich.
smarckrin » 16. 3

oder Frau tagsüber für
kleinen besseren Haushalt
sofort gesucht. Fr . Kapell¬
meister Rotber . Acndi-
strobe 2.  2 . Tel . 4085.

OTTStiDsSir
tagsüber od. für ganz ges.
Kobl. Scerobenstrabe IS.
Junges Mädchen v. 8—3

flcj. Bismarckrina 43. 1.
_u «Bf9 saub Äl-idcheu

von 8 bis 2 Uhr gesuch».
H. Schlesies. RLdesheimcr
Strabe 42.

Zar Vergrößerung(seines PirunüustMfa
suche ich

gegen hohes ßehalf
in aussichtsreiche

erste Stellungen
sehr befähigte

Verkaufskräfte

für Küche u. Hausarbeit
Gelegenheit geh..
Küche erlern.

Saubere Frau
oder Mädchen vormittags
einige Stunden gesucht.
Alter . Zietenrina 13. P.mmi  MW
von morgens 8 bis abds.
8 Ubr bei guter Verpfleg,
u. gutem Lobn zu Fran¬
zösin gesucht

Ehrl , juirges Mädchen
2 Stunden ges. Seeroben-
trake 3. 2 l

Zuverl . saubere Frau
für vorm , über Mittag

't Nosenstrabe 6.gesucht Nosenstrab e_
Junges Mädchen

für klein. Haushalt über
Mittag auf sofort gesucht
Nerotal i.  Part.

Gesucht gilt emvf. tücht.
Monatsfrau

»äal. 2 Std . vorm . Küster-
s au Grirch . Ka pelle.

,>rd. Mönatsfrau ooer
Mädchen stundenweise ge>.
Mielo ndsirabe 1. 1 r.

Saubere Mönatsfrau
täal . 2—3 Std . oorin . ges.
Nudesbeimer Str . 9 1 l.

»bh.Saubere unabh . Mo :,als-
frar» od. Atädchen gesucht.
Kitzel , Michelsberg 11.

„ ^ , «
sofort gesucht. T. Struck,
Michelsbera 15.

n ruh . Haushalt . boüer
Lohn, gute Verpfleg ., gei.Lunenstrabe 41. 3 rechts.

Gediegenes junges

Mädchen
w. schon in vorn . Häusern
gedient bat und etwas
schneidern u. kochen kann,
zu einz. Dame »n kleinen
Haushalt gesucht. Off. u.
D. 718 an den Taghl .-V.

(Damen und

für die Abteilungen
Leinen - und
Baunawdlwaren

Kleiderstoffe
Seidenstoffe
Schürzen
Kurzwaren
Modewaren
Handschuhe
Strümpfe
Tapisserie
Damen -Wäsche

Herren)

Herren -Wäsche
(Sardinen

Teppiche
Bettwaren
Schuhwaren
PorzelSan
Steingut
Emaille
SpieSwaren
Korbwaren.

i

Hausmädchen
evt . zur Aushilfe , sucht

^lchê l̂d̂ ndiĝE b̂ei
hoh Lobn ges. Biebrich,
Ratbauestrake 84. Laden.

Zuverlässiges jüngeres
Hausmädchen

für Saiisnftelle sofort ge¬
sucht. Meldungen erb . an
v. Buttlar -Franieckn-Stiit

isaSMn %-
I » einen klein. Villen-

Hausbalt in Friedberg
oei Frankfurt wird tucht.Allein.
müdchen

für Kochen u. Hausarbeit
gesucht. Etwas Hilfe vor¬
handen . Lobn bis 250 M.
Gute Behandlung und
Brrvtlegung . NaSrufrag.
Nerotal 2. B . Wiesbaden.

keime? suede ich rur Vertretung und Unterstützung der Einkäufer

allererste Verkäuferinnen
die auch zu disponieren verstehen , für die Abteilungen

Damen - Konfektion
Damen - Putz
Pelzwaren
Schürzen
Her ren -Wäschs.

Ä
m

Tapisserie eine
Ich suche außerdem

für die Abteilung

Einkäuferinu. Abteilungsleiter,̂
die große Abteilungen bereits erfolgreich geleitet hat.

PersonS . Vorstellungen unter Vorlage
sämtlicher Zeu niese am Freitag , den
8 . Juli , von 7 bis 9 Uhr abends , hei
Herrn Heinemann in Wiesbaden , Hotel
„Hessischer Hof “ , oder ausführliche sdhrifiEiohe
Angebote mit Bild , Zeugnis -Abschriften und Angabe der
Gehaltsansprüche erbeten . 639

3BBKL MWl
für junges Ebevaar nach
Westfalen aernckt. Haber
Lobn. beste Verpflegung.
Räb . Wilhelmiuenitr . 35.
2. Etage.

Saubere «nabbüngiae
Frau

tagsüber zum Putzen und
Arbeiten in Avotbeke sei.
Luisenftrotze 4 2._

aus achtbarer Familie so¬
fort gesucht.

Ew . Wenzel,
Wiesbaden.

Kaiser -Friedrich-Ring 30.
el den na chm. 2—4 Ubr.

^ÄamÄch » P «r(»«en ^ )

*r\9n*l ]
Tüchtiger zuverlässiger

Buchhalter
für stundenweise Beschäft
gesucht. Oisert . u. S . 717
an den Ta gbl.-Verlag.

S ewerbiUk-t» Persmuä^
Ein tücht. selbständiger

Konditor -Gehitse
sofort gesv.cht. Off. unter
K. 718 an den Taabl .-Vl.

Psrsetter Amensliseur
für sofort oder ivät . bei
büMem Gehalt ««sucht.
K- «-»1!chk«,

Funaer tüchtjaer
ß' !!

für dauernd gesucht.
Herrensilineiderei Blum.
Lui >e nsjrLste2y,E »h. 1.

^Tüchtiger selMai»dsger
GrötzstSWUjher

aus Werkstatt oder anher
d. Hause iof. ges. Serbier.
Ellenbogengasse g.

Tüchtiger

@rogfiiidms$ »
auf Werkstatt oder auhe»
dem Hause sofort gesucht.

Franz Baumann.
Kochbrunnenvlatz 1.

Tüchtige

VlMeüleMl
gesucht.

Fabriklager von
Villeroy ^Boch

Main
Kaiserstrabe 18.

Braver Fange
kann das Goldschmiede-
ha»»dwerk erlernen.
L. Strurk. Mickelsberg 15

Brav . 3u »«e in die Leb re
gesucht. Bäckerei I . Bläh,
Bismarcknng 10_̂

Fleibiaer und ehrlicher
Hausdiener

(bis 18 J .>. der radfabren
kann, ver sofort gesucht.

Führers
Lederwaren - u. Kofferb..

Grobe Burgstrabe 10.

der Rad fahren kann,
für un 'er Reise¬
büro gesucht.
Rettenmeyer.

Jüna . ehrt . Hausb ursche,
w. Rad fahren f.. iof. gei.
Karl Wirte . Moritzitr . ?.

( KaufmSnnksch«« Persona ls

Gebild . Dame
Ärsttochter . ivrachenfund..
»nrt Erfahrung in Steno-
graobie u. Maschinenschr.
sucht Bnstell. als Korre-
wondentin od. Stenotov.
wt . auch im Bankfach
Geil . Anaeb . u. W. 71»
an den Taabl .-Ver lag.

Dame
in ges. Alter, sprachen-
kundig, perfekt in Buch¬
haltung, Korrespondenz
Schrcibnraschine, sucht
Vertrauensstellung für
llt  Tage . Angebote u.
b . 7il Tagbl.-Verlag.

Zg. Dame
die die Handelsschule be¬
sucht bat . sucht Anstellung
auf einem Vnreau zwecks
weit . Ausbi dnna . Off
u. E. 717 Tagbl .-Verlag.
^Gewerblicher Personal ')

sucht sofort gebild. svmv.
Witwe , gewandt u. tücht.
Ana . Heim hob. Gebalt
voraezogen. Oiierten unt
D. 718 an den Tagbl .-B.

Schwester.
in der Ncrvenvilege durch¬
aus erfahren , sucht pass.
Stelle bei Dame oder
Herrn . Ofs. u. U. 712
au den Tugbü -Verlaa.

Hausdame
In Hauswirtsch .. Reise

u. Pflege aew. Begmten-»vitwe. 36 I .. sucht in vor¬
nehm. Hause Post ., auch
halbtags . Etwas Franz,
und Mussk. Offerten unt.
D. 717 an den Tagbl .-V.

Hausdame
welche gut kocht, f. Tätig¬
keit in vornehmem Haus
oder Pensionat . Beste
Emvfeblung -n. Ang . an
Sauna Fehrinaer . Seides-
beiAer Str 30. Gonsen¬
heim bei Mainz . Fl 2

^ Männliche Persone« ]
f Eewervliches Personal]

AWSl tüf!)t. ©artner
sucht St . als Hausdiener
bei Herrschaft oder in ein.
Geschäft. Zu erfragen im
Taabl -Verlag . Lyagoi -vertag. _»

Mer Wann
29 I . verb .. o. K.. sucht
Beschäftig, als Kutscher
oder ionit. Arbeit : gebt
auch auf Gut nach ausw ..
da mit allen landwirtsch.
Arbeiten vertraut . Offert,
u . 31.  718 Tagbl .-Verlag.

Jüngere

MphmiW- ßtSBOtpIftiH
mit guten Referenzen zum sofortigen Eintritt gesucht.
Borzustellen zwischen 10 und 12 Uhr vormittags.

Hotel „Schwarzer Bock"
Sofort gesucht

eine junge Schwester
oder ein gebild . jung . Mädchen
aus guter Familie , das sich der Krankenpflege widmen
will. Offerten unter N. 722 an den Tagbl.-Verlag.

Nefr-chi tvird

für frauenlose» Haushalt , wo Stütze vorhanden.
Guter Lohn.

Tel . 831. Sonnenbergerstr . 66, 1.

KaMionsfähigsr

für Lebensmsttelgefchäft gegen Gewinnbeteiligung
gesucht . Angebote unter U . 721 Tagbst -Berlag.

Für bekannte Dampfbackofen-, Bäckerei» w»rd
Konditorei -Maschinenfabrik werden

Bezirks -Vertreter
sofort gesucht. In Bäckereien und Konditoreien
gut >irrgeführte Herren tvervrn be>-orzugt . Hohe
BerdienstMöglil kei e« . Weitestgehende Unter¬
stützung wird zugesichert. Off. u. F . I . M. 471
an « u -olf « vsse, Frankfurt a . M. F117

KOoMüÄHMz in MW a. ijä
sucht für sofort

Lehrling
mit Priinareife.

Angebote unter Beifügung von Zerrgnis-
abschriften unter 0 . 721 an de » Tagbl .-V,' .lag.

Rührige Landreifende oder
Hausierer

mit kl. Arbeitskapital für den Vertrieb eines pat. Ge¬
brauchsartikels gesucht. Große Verdienstmöglichkeit.
Offerten unter M . 712 an den Tagbl.-Verlag ._

Hausverrvalter.
Ehepaar , mit Erfahrung in Wirtschafts- und
Küchenbetrieb, f. die Loge „Frertnde zur Sintracht-
m t̂ ainz gesucht; KriegSbeichädigter bevorzugt.
Meldung, mit Lebenslauf , Zeugn ., Bedingungen
u. möglichst auch Bild erbeten unt . P . 13055 an
Ann.-Expe». B. Frenz , G. m. b. H., Mainz . F12

Sohn eitles französ sehen
Eise fihändlers

der am Ende Juli aus einer Handelsschule
anstritt , wünscht sich in einer deutschen
Eisenhandlang weiter zu betätigen

Nähere Annahmebedingungen unt A . 138
an den Tagbl -Verl

( SeiirtBngai ]
Laden u Eefchaf-sräume.
Lagerraum zu vm. Nab.
Eöbenstrabe 29. 1 r . 4!)

!v!«bl. Zimmer . Man », rr.
»ahnhafstrabe 2. 1. Et .,
möbl. Zim ., 2 Betten,
event. Wohn- u. Schlai-
zim.. Küchenben.. z. vm.

NheiiOcheW.Pürtelre
vorn. möbl. gr. Zimmer
mit 2 B -tten. wohnlich
einger.. m Balf .. i . 8.
f. Ebev. als Dauermieter
m. vorz.
mieten.

enüon zu ver-
Lhvbon vorb

Möbl . Zimmer
m Pension sof. frei
liEkf m *•

Möbl . Zim. sof. zu verm.
Erbacher Str . 7, Htd P.
iiHiilliir
an best. Dame Dauerm ..
zu vr-rm. Anzuieben von
1—3 oder 6 Ubr ab nds
HerrngmtrnstkaZk ^ 1L_L

LiasaÄ möbl. Zimmer zu
verm e 2.

Fern msbk. st.  Batkvn
m. voll. Pens , ab 6. Juli
frei , ebenso 2 kl. M. Z.

Christ «ans . Rbeinstr . 62.
MoM 'ertes Zimmer »u

verm. dchachrstr. 26. 1 r..
Ecke Römerberg.

ün
Gesucht

möbl. Wohnung (Schlaf«
Emser I u. Wohnzimmer . Küche).

r
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i Ifis - ä - vis
ef mit Dovvelvcrdeck. auf
a- Eiienreifen . grün ausge

schlagen. Frankfurt ge-
baut , fast nicht gefahren,

t,  rer !, bill . Zunder . Berlin.
t Luisenstratze 52. F19i

Federrolle.
25—30 Ztr . Tragkraft , zu
vk, Dotzheimer Str . 109. l r

Sünöiuaaeu m. Mmi
zu verk. Feldstratze 19.
Klnderwagen (Nickelgest.1

u. Damen -Schreibt .. Jackentl.
t- (44), Jüngl .-Paletot . all

r.ock gut erb., sowie ein
weist lackiert. Regal , vals.

1- für Konditorei, vreis-
c- wert zu verk. Druden-
e stratze 5, 1 rechts.
r- 1 Brennabor - Kinder-

klappwagen, ein Sommer-
l- lleberzieher . 1 P . Herren-
z, Schnürstiefel (42) , junge
l- u. alte Hasen mit Stall

zu verlausen Moritz-
stratze 22, Htb. 2.

c. Weiter fast neuer
V Kinderwagen

verschied, mod. D -Kleider
n. Schube, versch. Beleuch-

n tungskörver u. Tevvicke
- zu oerkl Roffelstrabe 7.

KmÄerwaken
- «Brennabor ) . wenig g :br.
i. billig zu verkaufen bei
- Sobmann . Sedanstr . 3.

Kinder-Korbmage«.
. fast neu billig zu verk.

Lvremburgstratze 9. H. SB.
Heller Kinderwagen

billig zu verk. Taunus-
itratze 28. 1.

Sitz- u. Liegewagen,
- fast neu. vorteilhaft zu
- verk. Off. unter L. 718
- an den Tagbl .-Berlag.

Motorrad.
' 1 Zyl., 3 PS., fahrfertig,

1 Herren-Fabrrad zu ver-
' kaufen. Näh . Dotzheimer
' Stratze 12, 2 I.

Ismmd (Adlet)
- gut erb . für 650 Mk. zu
- verk. Rbeinstratze 75. B.
- Fahrrad 450 Mk. R . Sall-
f wann. Scharnhorsts» . 9.
1 1 gebr. Fahrrad
. zu verk. Anzus. n. 3—5 v.
1 Grebe . Blüchers» . 30. 3.

Sehr gut. neues Herrrn-
l Fahrrad mit Kometfreil.

u allem Zubehör zu ver¬
kaufen. Fr . Sckräfer. Adel-

r hcidstratze 59. Stb . 2.
Grober Herd zu verk.

Räb . Öranienstr . 40. 3.

modern, fast neu , zu verk.
. Göbenstratze 10. 1 links.

Kr. Sviegelscheibrn. un-
bel.. abz Taunusstr . 16. 3.

Schrotmühle
Modell ..Gloria 4“, gebr.,
billig abzugeben. Anfrag,
ü Z. 718 Taabl .-Berlag

Fässer
in allen Erötzcn, für alle
Zwecke abzug. Scharnhorst ,
stratze 26. Fernr . 1919. ,
Einmachgläser u. -Stand , k
zu verkaufen bei Jenlch,
Hermannstraste 26. ,

Einmachfässer zu verk. i
Mitzel Mickelsberg 11. «
Ca. 280 Einmachgläser , i

llliegenschr., Eisschr.. gr.
Masckblltte zu verkaufen
K" i?er-Friedr .-Ring 40 2. I

NMM - AWöMtö ^
1 30 M » . lang , zu verk. ^
Bellritzstrabe 57.

Maschinen-Hobelsaäne
abzngeben. Näh . Bleich- t
stratze 47. Büro im Hof. >

Seite 3.
m Statt
ZwWseiWlekiN!

. Junges kinderl. Eben,
kuckt zum 1. 9. oder svät
«ine 2-Zimmer -Wohnun»
mit Mansarde . Off. unt.
Hi. 718 an den Taabl .-B

KtattBlüigsMMWg
Ehepaar iuckt 2 Zimmer

/ und Kucke. Offerten unt.L . 721 an den Taabl .-B
Französische Kam. suckt

r- z-W .-Wl>hli.
mit Küche. Mr . Marcel
Bachoffer . S . R . I .. Wil-
hekmstratze 69

Suck« abgescklossene
Wohnung

,- t möbl.. mit Zentralb»
.ur kl. Fam .. 4 oder fünf
Zimmer . Kücke n. Bader.
Offerten unter Z. 788 an
den Taaül .-Berlaa. _

I

Aelterer Franzose suckt
sofort separates gut
EM. SNiUEM

mit 2 Betten u . Kück
evt. Kückenbenutzung. O ...
u 1 , 718 Taub ! -Verlag.
Müntes 3inn

in zentraler Lage bei rub
Familie von Vankbeamt
geluckt. Abendessen erw.
dock keine Beding . Offert
erb. baldmögl . u . E. 718
an den Taablatt -Berlaa

Bankbeamter suckt
möbl. Zimmer
in ruhiger . vorn . Lage
Abendessen erw.. aber
nickt Beding . Off., mögl.
uugebend. u. F . 719 an
den Taabl .-Berlag

2 Zimmer
möbl . oder unmöbL. in
guter Geschäftslage. mit
gutem Eingang zu mieten
gesucht. Offerten m. Br.
u. B . 718 Tagbl .-Verlag.

Elegant möbliertes

kAchiilimek
wenn möalick separat , zu
mieten gesucht. Offert .̂ .

Möbl . Sck' afzimmer
mit 2 Betten und Wohn¬
zimmer von zwei Serien
sofort gekuckt. Offerten u.
T. 718 an den Tagbl .-B.

Deutsches
mwm  Mm

suckt 1 oder 2 möbl. Zim.
m. Kückenant . in Sonnen
berg. Bierstadt oder Um
gebung Wiesbadens ver
1. Aug. Bettwäsche wird
gestellt. Offerten unter
I . 718 an den Ta gbl.-B.

Junges Ehepaar
sucht Nabe des Bahnhofs
ver 1. 9. 21 1—2 Zim . m
Küchenben.. möbl . od. un
möbl.. tssüb . n. z. S . Of.
m Preis 5 . 720 T.-Ber

Möbl. Zimmer
von Herrn gesucht. Offert.
u. G. 721 Taabl .-Berlaa.

Flaickeawein -Keller
für Cbamvagner - Lager
sofort gesucht. Off . unter
L. 728 an den Ta gbl.-Bl

2SK

evtl, auch ganze Villa
!als Büro -Räumlichkeiten von Engros -Hans!
zu mieten gesucht. Offerten unter S . 712
an den Tagblatt -Verlag.

-oon ruyrgem Eyepaar zu Mieren gtyucyr c
längere Zeit

3 es.2 gisie eiet Mtzkm lltzis
üilietfe Meter

bevorzugt Kurvierte !. Angaben erbeten unter D. 7
an den Tagbl.-Verlag._

Franz. Herr
sucht sehr gut

c W»hn »« A»»
r« vorta

Hübsche2 Zimmer
Kücke. Mans .. in Mainz,
mit 2—3 Zim . in Wies¬
baden zu tauschen gesucht.
Off. i). K 722 T agdl .-B.

Wobnungstauick.
Sucke sonn. 3-Z.-W.. N

Rinak .. Eöbenstr .. gcg. m.
sonn. 5-Z.-W.. Ring , mit
kckön. Garten , zu tausch
Off, u. W. 7,4 Taadl .-B.

WvhilWßslaiislh
WnWta.M.Meshad.

Schöne 3-Z.-Wohn , nabe
Hauvtbabnhof in Frank¬
furt gegen eine 2—3-Z.-
Wobn . in Wiesbaden zu
tauschen aeiuckt. Offert , u.

- . .. . . errschasts-Weüa ..
7 Zim . u. reich!. Zubeb.
in Btllenl .. nächst Babnb.
gegen , kl. Saus . 7—8 Z.,
in gleicher Lage zu tausch
gejucht. Kauf nicht aus-

eschlosfen. Offerten unter
". 720 nn den Taabl .-Bl.%
Mainz »ach Wiesbaden.

? Mochte meine schöne intkarnz. Dieter von Jsen-
urgstr.atze. gelegene K12
. S-Zimmer -Mobnuna

mit Bad . schöne b. Küche
mit Balkon . 1 Mw... gegeneine 1- evt . 3-Z.-Wnhn . in
Wiesbaden tauschen. Off
u . S 11277 an Ann.-Er ».
D ,»renr Em .b.H.. Mainz.

DoSNAS-lMsch!
Dortmund —Wiesbaden

in bester Lage . Offert , u.
W. 721 Tagbl .-Berlag.

| Eeldtmlehr]
f Kapitalien -tbesuche }

5- 6000 Mk.
sofort »u leiben gesucht g.
gute Bürgschaft. Offert.
U. M. 715 TaLbl.-Derlag.

28 808 Mark.

G
(5inr

SitmteMIien
Ämmvl'ilien-Äerkiiufe )

Kleine Billa . Nerotal.
vegzugshalber zu veri
Off, u. U. 715 Taabl .-Bl

Milch
in Biebrich, dir . a . Rhein
gelegen, mit berrl . T
17 Z.. 3 Küchen, el. :
Sofort bei. Ilmst. bah.
verk. Ford . 235 000 Mark
Anzahl . 100 000 Mk. 6 Z.-
Wobn. evt. sofort beziehb
Schnell entschloss. Selbit-
kämer erfahren Näh . u
S. 718 an den Taabl .-B

Einfaches Haus
mit 5 Wodnräumen . so_
Stallungen . Schuov.. Obst

W. 713 Tagbl .-Berlag.

Mftenz .'

halber billig zu verk.. m
3-Zim -Wobn. in T

fJmm »bllien-Äa«is «suchr)
In gutcr ^Lage gutgeb.

ßolei oD.pfion
auch Haus . w. sich evcnt.
für Pension eignet , gegen
höbe Anzahlung sofort zu
kaufen gesucht. Offert , u
K. 728 an den Taabl .-B.

Ich suche

Billa
mögl mod. u. mit Gart ..
M kaufen. (Eigentümer .)
Offerten unter W. 70
an  den Tagbl .-Berlag.

Billa
sofort beziehbar, gegen
Barzahlung zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter
O. 785 an den Tagblatt
Verlag erbeten.

Geschäftshausi. gut. Stadtlage
mit freiw. Laden u. Wohnung zu verkaufen. Offerten
unter G° 722 an den Tagbl.-Verlag.

In Bad Oeynhausen
zu verkaufen:

Solide gebaute , bald beziehbare

Einfamilienhauses*
6 bis 7 Zimmer , Mädchenkammer , Küche , Wasch
küche , Bad , elektr . Licht , Gas, Warmwasser -Zentral
heizüng , Vor- u. Hintergarten , 5 Min. v . Kurhaus,

Städt. gemsinn. Heimstättengssellschaftm. b. H
_ _ Bad Oeynhausen. F9öi

loienu Billa
Int Kurhausviertel zum Kauf gesucht.
Nur Angebote aus Häuser erster
Klasse zum wirklich billigsten Preis
werden Interesse finden. Die ganze
Kaufsumme kann zur sofortigen Ver¬
fügung stehen. — Offerten unter
JL. SS© an den Tagbl.-Verlag.

s MW I

| [ Privat -Äerkäuse 1
! Geschäfte , lerV .anchcnek.
| V Ma the, Luiscustr. 16.

öltzSnr Ferkel , 7A . ult.
zu verkauf . Klovveobeim.
Babnbofstratze 22.

Eine Milchriege
I u ein liähr . Ziegenlamm
j zu verkaufen bei Meyer,
« Eltviller Stratze 3.
f 3 gute Ziegen

wegen Aufgabe zu verk.
Anzusehen eramstag von
9—10 Uhr. E. Zorn . Aar-
stratze 60.

Deutscher
Schäferhund

* Prackteremvl .. Stehobren.
Säbelrute für 1500 Mark
zu verk. Markts» . 25. 1.

Junger Schäferhund.
5 Wochen alt . billig zu
verkaufen bei Schneider,
S -bwalbacher Stratze 33.

Schäferhund,
rein . 8 Monate alt . zu
verkaufen bei I . Herbst,
Rauentbaler Stratze 9.

Wolfshund . Prachttier.
Rüde , 5 Monate alt.
wegen Platzmangel in
gute Hände billig zu
cerkaufen Wsllritzftratze 3.

' Torfabrt
Junge Wolfsspitzbunde.

10 W alt . zu verk. Wald-
stratze 98.

Ein halöjcchriger
Dobermann

zu verkaufen Sonnenberg.
Rambacker Stratze 25.

Drei junge 10 Wach, alte
rassenreine Dackel

abzug . bei Engel . Mainz.
Barbarossaring 13 3. 112 1

2 Hunde, männl .. 6 W.
zu orrk. Stück 50 Mk. £
Rbeinganer S » . 20. 3 r.

%  Haien . B. SR. i
u. Ijähr . Ziegenlamm bill.
zu verk. Roons» . 4. SB. r.
Glucke m. 10 K. Garten-

schlauch u. Beeienpr . vk.
Sannenb .. Wiesb . Str . 79

18 BienenvöUer.
mit oder ohne Kästen
(Albertistöcke) zu verk. -
Gg. Schmidt , Biebrich, I
Sackgals« 14. .

Neuer w Tüllbut r
nickt getragen , zu verk. -
Metzer. Göbenstratze 28. 3

1 schwarzes u . 1 feldgr.
Jackenkleid i

Tuch, schwz. Plüschmantel . ?
1 E-asberd im Auftrag zu q
verk. Serrngartenftratze S, -
Gartenbaus . s

1w. N°Ni-!llrl!>
Gr . 44. rote Cbiffonblufe . b
br , Taftkleid . 1 P . Dam .- ?
Stiefel (37b 3 h. Blusen ?
(45r. 42« billig zu vcrk.
Mxner !trstze,3/2 . Et . r-._ .

Jackenkleid (Gr. 44).
rosa Seidenkreve - B >use,
dunkelbl . Eolienne - Ro>k, k
särwarzer Tüllhut vreisw . §
zu verk. Anzus. von 5—7 <=
nchm. Herrngartenstr . 15 2 i-
Pilt Samt -Mantelkleid , b
chwarz. u. Gejellschastskl.
ak. Sinder Aldrechis» 20

Kebr . Herrenkleider a
u Schube zu verk. Oss. u. n
T. 718 a« den TaübL -LI u

Prima

Nnzugstoff
al 3.25 Mir ., e. atu*
lert . 1 braun gestreift
uswert zu verk. Anzuf

Ein fast neuer bT

alt Hosen billig zu
t b. Stern . Walds» . 9.
Kinde rbad^ Amug

führ.) , Schirmständer,

.Meyer
Dotzheimer Strotze 41. 2

ochkitte mit
:rk. M

7 P . Serren -Stlefel

rchnü^
Mstr. !

1 P . n. H.-Schnürschuhe
'45). 1 gebr. Fahrrad c

. Kl. Kindrrwäschr,.

aller Art aus
zu verk.. 2—t

Schöne Bettdecke/

Teppich

Teppich, Liegestuhl.
orey u. versch, zu ve

Zwei Luftkissr».

Karre und Mandoline
.̂.Meisterüiichder Kunlt .̂

kina 45. 1.

Kartothek
... eich., ev. mit Arzt-
lättern . billig abzugeben

6 antiken

iegel. geschliffen. Bil¬
lig »u verkaufen
. Bleichstrahr 8. 3.
Bollst. NuhEett?

Näh.
Lx

Zwrischläf . Bettstelle

flauet Strake 20.
Federbett , 1 Kissen.

Eiskasten , ein Bügelbre
Arbeitsstiefel bill . zu .
Tri ebert . Römerberg 21

Wem . eis. Kinderbett
mit Matratze zu verkoni>
Oran ie nstratze 56. 2.Diwan
mit Tasckenberug m
billig zu verk. Albred
stratze 37. 1.

Schöne Chaiselongue,2 Hängematten . Wal

Ächtung.

strotze 6._ '
2 gebr. Plü 'chsessel.

im Tagbl .-Derl ag._ Lv
W .-SlttkMr

grötze. billigst zu vk. Näü

Mderstratze 32, Frontso

Er . Es !egenWMjsI
Wegzngsb . billig zu verk

Eimer . Besen. Konfitürgl
Flaschen. Porz, , zus. 1888

mvl. Scklafzim.. b

1 gr. ovaler Kirschbanm
tisch. 1 Lieaestubl . 1 Toil
Service mit Eimer zu.
2108 ,(( : komplette Büro

Ordner 1 Flurständer m

Koldrabmen 100 Ji.
L Cottone.

Biebriche r Strotze 21.
Mod . n. Kuchen-Etnrickr

(Pitsck ) vreicw . zu verk
Sckierjteiner Strotze 27

mt,  Mtur-las.
zu verk. Alürecktstrotze  12

Massive neue Kochkiste.
fcch. u. sonstige Sache

umzugshalber zu verk

Ersschrank zu verk.
Drohten . Mauritiusstr . 9

Eisschrank
aswänden.
Fliegensckra... „„

vcrk. Aiexandrastrabe 15
Parterre.

Mm  iäSiPT
Erötz. Posten wenig gebrKorbmöbel
teilw . komvl. Garnituren
wegen Geschäftsverände¬
rung vreisw . abzugeben.
Röb . Tagö !. Verlag . Ln

le-lb-' ch. RLicke-str 19. P
Kaffenfchrank

vreiswert zu verkaufen
_Drudmstratze 5, 1 r.

Drei gr. Reis-korbe
zu verk. Drübl , Rhein-
gauer Stratze 4.
Ladenschrank

Eickenb.. mit Glasschiebe¬
türen 3.45 l.. 2.75 Mtr
bock, zu verk. bei Christ,

Ätz U Waeider!
Eine Singer -Näbmasckine
(Rundsch ). Gasbügelofen
Bügeleisen u . o. m. sofort
billig zu verk. Sürig.

«nienstratze  10 ^ P r̂rr.
ute Näbmaschlne vrrkl^

Bismarckina 43. Part , r
Gut erh . Nähmaschine

zu verkaufen Sonnenberg
Bierstadter Strajic 40.
Gute Mhmasch .ve billig

zu verk. Frankenst - . 32 1.
Bügelmaschine
von Schmitt u. Schmitz.
Köln . 1 m Walzenlän/e.
für Maschinen - u. Hand¬
betrieb . zu verk. Mainz.
lobenzallernulatz 2. Bari.
fine Volldamvs - üb» dL

Maschine (Grobe 3) mit
Ofen und Wasserschlff für
350 Mt . zu verkaufen
Walkmühlstratze 19

Obsto resse zu verk,
' iw 13,  Pari.

ut erb . Kiudcrwägen
. »u vk. BorMr. 10. S . P.

Heute DomMtzg
wird folgendes . ,

Baumaterml
in Dotzheim. Klarenthaler
Stratze . verk. : Zement-
bimskieshoblsteine . zwei
Zeichnungen für Wobn-
bäufer . Fenster . Türen 2
Balkon - od. Perandafenst ..
RnntglasbteiverglaL ein
Posten Nut - und Feder¬
bretter . 70 neue Tüncker-
stangen . 20 Eich-eibolz-
vfosten. Kisten . Huhner-
haus mit Zaun . Sutten.
2 deutsche Schäf-rbundm,
mit Io Stammb .. 5 Meter
lg . Zaunriegel u. dal , m.

Einige Lorbeerbäume
(Schmuckstücke) . 175 cm
Kronen -Durckm., verkauft

Herbst.
Raue ntb . Str . 0 Mtb . P.

T® Mn Hllser
Frank-zu verk. Heinz.

furter Stratze 79._
Wikeniutter

auf dem Halm zu ver¬
kaufen. Näh . bei Henrich,
Goethestratze 1.

2 herrschastl.

SvkiWMtt
eich., kastani-nbraun geb..
Brachist ., sowie 2 Herren¬
zimmer . bochavarte Mo¬
delle. weit unter Preis
zu verkaufen . Rosenkranz.
Bl >.ickrr"1ot' 3._
Schlafzimmer

in Birken . Nubb .. Eicken
u. Rüstern , vreiswert zu
verkauf . Heinr . Schäfer.
Stiftsträtze 12.

Anzahl

Meli
äifett!
fair ..

in eig. Werkstätte , von

J,_U/ xüUU. liu »vH
verkauft.
Schlafzimmer

51 Wellritzttratze 51.
Komvl . eichenes Sckla>-

mein lack. Schlaf-

Weinfässcheii
Korbflaschen

an verkauft
Sauer,

Großes Lebensmittel- und
Delikateffen-Gefchäst

wegzugshalber sofort zu verkaufen. Offerten unter
719 an den Tagbl.-Berlag.

Empire-Salon
Spezialanfertigung , dunkel Mahagoni , blau
Brokat, Vitrine, Smyrna - Teppich, sämüiche
Gegenstände in einheitlichem Style gehalten , aus
Privathand zu verkaufen. Anfragen unter
W. 1Sd74 an Ann.-Lxpcditiou D. Arcuz, G. m.

b. H., Mainz . F12

3 T . Dixi-
Lasfkrattwagen

für Anfänger eingerichtet , 19/35 PS . mi
schweren, fast neuen Bergougnon -Vollgummi

reifen, preiswert zu verkaufen.

Näheres: ^kgkmeinki- Kraftwagen-Park
G. m. b. H., Schlersteiner Straße 21b.

Pneurrtahk-Centraie
Adoif5alice35Tel393
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l
wegen Aufgabe, hochelegante Damentafchen.
Relfe -Einrichtungs-Keffer . Brieftaschen,

Aktentaschen usw. weit unter Press.
Bahnhofktratze 8. 8 lks._ _

Aus Privatbesitz stehen zum Verkauf:

16/40 Benz-Phaeton
10/25 Mercedes-Phaeton
28/60 Mercedes-Landaulet
23/48 Opel-Limousine

Näheres

Knick-Werke6.m.b.H«
Wiesbaden

ScMersfetnerstr . 21 b u. Ecke Waldstr.
Fernsprecher 5969.

7/15 P . 8. Landaulet
fahrbre t , mit Zu a ung für Mk. 40 WO.— zu verk.
Offerten i nt et T. 717 an den Tagb att-Verlag ._

UilWtzS
Gins WWH. Wmi

*u kaufen oder zu mieten
gesucht. Off. u. C. 722 an

MiSbsI G.
kaust und zahlt am beiten

Frau Klein
.IM.

Kleider
sä Brillanten ss
Goid- u. Silbergegcnstäode,
Platin , Zahugeb ., Wäsche,
Gardinen , Federbett ., Pelze
kauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer

Neugasse 19, 2. Stock.
>»- > Telephon  3381.

SHipHelT
au kaufen gesucht, Ost. u3 . 717  an b. Taa b -Berl.

Piano
gut erhalt ., gegen Kassa
zu kaufen gesucht. Off . u.
S . 715 an chen..TgÄ I-M.

Piano
schwarz,

sofort gesucht.
möglichst schwarz, von
Privat ^
Off. ajLMiB
Kontrollkasse

National kaufe lof. gegen
bar . Ana, u ,̂2 .. A.
an d. TanbUBrrl . F116

Ankauf
WeHcauf

von gebraucht . ».neuenMöbeln
einzeln« Stücke,

kompl. Einrichtungen.

Wöbel-Zentrab
Moritzstr . 28. Tel. 1847.

Berufs -Kittel
u. kleiner Eckließkorb od.
Koffer zu kaufen gesucht.
Kräm er. Dotzb. Str . 42.

MMMW«
sucht Eben

Gut erb EHastclongue
zu kaufen gesucht. Ost.
mit Preisangabe unter
X  72t an den Tagbl.
Mhinaichine ,u k. se!

Engel . Bismarckr . 49.r
Breite 35—40 cm.

zu kaufen gesucht. Off. u.
TagblMr lagBur Ktnder -EisenbaHu

Gleise. Evnr 1. zu kaufen
gesucht. Offerten unter
B. 718 an den Tagbl .-Dl.

Kinderwagen
sehr gut erbalten , zu k.
gesucht. Off .ji . B. 714 anden Taabl .-Berl ag.
Ein Kinoer -Klavpwagen.
gut erbalten , gesucht. On.
v M . 722 Taadl .-Berlag.

äen-RaDamen -Nad.
aut erbalten , u. leichter
Schraubstock von Privat
band zu kaufen gesucht
Off. mit Preisangabe a
9>. 717 an den Tngbl .-Pl.

Arbeiter.
Gut erb . Fahrrad von

Herrschaft zu k. ges Off . m.
Preis u. B . 722 T .-Verl.

t§  f*fj treibe?
m. Nahmen zu kauf. flef.
Holland Sedänstrahe 5.
Holländer für Iljabrigin

Knaben zu kaufen grsucht.
' u. H 719 Tagbl. -V!.

ine gebrauchte guterb
Markise

2.50—S rn. zu kaufen gef
— — 2t

zu taufenUleine
Harrsmangel

Sotel -Tstcke. Stühle und
l Dezimal -vage. Offert , u.

Kinder -Badewanue.
gebraucht , gut erh.. evrnt.
mit Untergestell , zu lausen
gesucht. Preis - Offerten
an Fuchs. Kaisrr -Friedr .-
Nina 22. 1

ilpil
Kuvfer . Melling . Blei.
Zink usw.. saub. Zeitung ..
Bücher kauft stets zu bob
Breil . Still . Blückerstr. 8.
. TelexbM , 60J8,_

Lumven kauft u. bolt ab
Sivver . Oranrenttraßr 23.

Zelten  3471.

Antiquitäten , Perser Teppiche,
Gemälde und Zuweilen

nur au» Privathand gegen hohe Preise
zu kaufen gesucht.

Waqmann . Mröstratze 28. Al. M.
Falsche Zähne , Gebisse,

Juwelen und Antiquitäten
stets zum Höchstpreis zu kaufen gesucht.

Heesen,
Wagemannpraße 21. Telephon 754.

llioHen Sie
Ketten . Rins ’e und der:

Zabngebisse , Platin,
Goid- u .Silbersachen,

Ketten , Hinge und dergl. verkaufen ? Ver¬
schleudern Sie die Sachen nicht , gehen Sie direkt

zum Fachmann!

A. Sehäflein, Obere Weberpsse 56,
Gold- und Silberschmiede -Werkstatt.

Gewissenhafte reelle Bedienung . Hohe Preise.

Mia,(MN.Silber-
Gegenstände , gold . Uhren
Ketten , Eoliiers , Ringe,
kompl . silb . Tafelbestecks,
Holzbrandstifte , Zahnge¬
bisse etc. 'kauft zu den

höchsten Tagespreisen

ZW Malta.
Gegründet 1898.

Ankauf
von Brillanten , Gold , Silber , Blatm - Gegenständen
in jeder Form , Ringe, Ketten, Bestecke, alte t ebisfe,

einzelne Zähne usw. zu allerhöchstenTagespreisen.
Für Händler ganz besondere Preise.

Auswärtige Sendungen werden postwendend erledigt.
Auf Wunsch persön!. Besuch.

M. Ebbe. Morihstraste 40.
Bitte nicht verwechseln!

3er allerpssle Ankauf
findet nur In der

Wagemannstr. 27, Baden
und I. Stock statt.

Bitte gell, darauf achten zu wollen und nicht früher
verkaufen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle gegen sofortige Kasse für
Platingegenstände p. Gramm bis 120 M.
Brennstifte . per Stück bis lOO M.
Thermokauter per Stück bis 200 M,
Zähne , i. Kautsch, gef.,Stück bis K M.
Plafin -Stiftzähne per Stück bis 80 M.
Goldgebisse . per Stück bis 300 M.
IW Brillanten US
Gold- und Silbersaehen , Besteoke . Leuchter , Service,
goldene Uhren und Ketten , Armbänder . Ringe , auch

Bruch , zu noch nie dagewe enon Preisen.
Großhut , Wagemaanslr . 27

Laden und I. Stock. Telephon 4424.

f Ätpdjfunp ]
Ca. 45 R . eingez. Garten.

Getsbergstraße , zu ver¬
pachten. Ost. u. M. 721
an den Tagbl .-Bcrlag.

I Pchtzchche j
Lagerplatz

100—Z00 gm. N. Hauvt-
oder Westbabnhof. v. 1. 1.
1922 zu vacklen nel. Ang.
u. W. 715 Togbl .-Verl.

[ MmG ]
9ift-OT» f

zur Nachhilfe im Latein f.
Quintaner d. Hum. Eom-
nastunis für die Ferien,
evt. länger gesucht. Offert,
mit Preisang . u. W. 72V
cm den Tagbl -Verlag,

SÜiöliriger Deutscher
sucht soanstche Konversa¬
tion . Angebote u. W. 7V8
an den Tagbl . Verlag

Gebild . ölt . Dame w.
mit einer ebensolch. Dame
srz. Ami-rs.-UiltslriA
zu nehmen. Geil . Antw.
u. B . 72g Tagbl .-Vrrlg .g,

Fräulein
sucht Unterricht in Strn »-.
«ranbie n. Schreibmasch>nr
14—6 Ubr nachm.l . Ott.
u. O 729 Tanbl . Verlag.

Kkuvierstunden
w. erteilt daselbst k. auch
geübt werden . Kl. Dchwal-
backer Strafte 10. Pari.

Tanzen
alt u. mod. lehrt i. Zeit
atmen, in einig Stunden

W Klauver «. Brau.
Kl . Schwalbäcber Str . 10.
Eing . v. Manriliusstrafx

!Mm \L. vesittlöen
Hund entlaufen.

Bernhardiner » Kremuna.
Abiuaeben aeaen Belohn.
Konnenbera . Bierttadier
Straft « 53. Tel . 8«.

sSMAEmpfehNge^
Brüul . emvsiehst stck

im Ansertig . von Damen-
u. Kindergarderobe . Ost
. . Ml IUI  nn X ATI

WOMWlWMii.
II. NlviGltWNW

werden billigst u. sauber
nngefertigt

Hcrrngar teni tr 5. B. lks
Matraben

werden v. 60 Mk. an.
Srrungrabmen v. 80 Mk.
an nufgearbeitet . Ost. n.
3 . 711 an T agbl -Ver lag.

Tiickt Schneidermeister
liefert jetzt orima

Matzanzüge
für 950—1200 Mk.. auch
gegen Teilzablung . Adr.
im Taabl -Verla a, Lo

Empfehle m. Kostüme,
gediegene Schneiderarbeit,
von 500 Mk. an vorrätig,
reine Wolle . G. Linder,
Damenschneider. Alnrechi-
rtr esc 20.  _

Nerf. Schneiderin emvs.
sich in u. anst dem Hause
Ost, u. G . 717 Taabl .-Vl.

Schneiderin
nimmt nach Kunden an
anster dem Hause. Frau
Stamm . Frankcn str. 5. 3 1

Schneiderin emru. ii !;
in « anster dem Hause.
N. Schärn borststr. 29. P  i

Fräulein empf. ^ick nn
Weistnäben u. Äusbestern

~ 721 Tagbl .-" 'Ofs. ti. D. 721 m

WMWükWMMl
für Wäsche. Ia Äusfübr.
vromvte Bedienung und
billige Berechnung . wird
tedes Ouantnm angenom¬
men. Master zur Verfüg

“ ~22 Taabl .-B
| Küchgassc

• nt  nutjJi | 19, II,
P6dicura — Manien» .
Von II —7 du soir.

Elegante
Naqelpslege

Bei. Romanow.
Dostbeimer Strafte 2, 1.
5KC * j!elt__B=_L2—7, itfiL

Z . ÜesiLManiküre
Ellenbogrngais « 3.  1.

VeWed«  )
3- 5000 MI.

kurzfristig, mit fünffncficr
Sicherheit u. bah. Zinsen
nur von Selbstgeber zu
leiben gesucht. Angeü. u.
8 . 722 an de» XaabUU.

Warnung.
Warne hiermit ieder-
mann . von meinem
Vater Privatier

Phil . Wi -tft.
Herderstr. 9. Part . r ..
van Tüncheroeräten.
Utenülien tc.  welche
mein Eigentum be¬
deuten . zu kaufen, da
ich gegen ied Käufer
gerichtlich einschreiten
werde. '
Wiesbaden . 1. 7 21.

Reichbard Wietb.
zur

nnaro 'ostttti.
Zeit Öow' tal.

Stiller Teilhaber
mit 20 000 Diark

für fof. gei. Gute Sicher
beit , bobe Zinsen. Oster
u. F . 722 an d. Tagbl "

BztzelsMhÄ
sucht ölt . weidger. Jäger
durch Beteilig , an Wald-
iagd unweit Wiesbadens.
Angebote uni . K. 717 an

~ ohl7-V?ML

leibt jungem tüchtig. Ge¬
schäftsmann

10009 Mk.
auf 1 Jabr gegen gute
Sicherb . u. bobe Zinsen?
Off " . T . 721 Tagbl .-BKe« r«iem
gegen monatl . Rückzabl.
zu leiben gtüucĥ Lsts.

chreib"1“^ ?"
Lehrbüro , franz .-engi.
beeid . Dolmetscher
HE MMEN,Neugass -5

Planino aus Villa an
sich. Dauermieter zu verm
imonatl . 100 Mk.) . Ost.
u. M. 720 Tagbl .-Verlao.

jTennisplätze
Adolfshöhe.
Noch einige Plätze für
FsrierlghsUMMts
frei. Näh. Adelheid-
stratze33,P .Tel.6010.

Für eine gröbere Verun-
slaltung wird ein ent
rlassiger Humorist gesnch. .
Schriftliche Offerten unter
I . 717 an den Tagbr .-
2ierlag,_ _ ......-

Wo kann Fraulein
gegen etwa ; Vergütung
gut das Weiftzeugnäheu
erlernen ? Offerten unter
B. 716 an den Tagbl .-Al.

Künstler
lucht schöne blonde Bung-
irau als Modell . Ostert.
mit Pbotogr .. die zurück-
geschickt wird u. L. 714
nn den Tagdl . Pcriag. _

Mädchen.
vom 4. Lebensjahre ob,
aus best. Herkunft, wird
in Pension oder als eigen
angenommen . Ost. unier
Z. 728 an den Tanbj -V>.

FA einen Wutz
vermag ., mit gutem Ge-
ichäft. auf . 80er I . evgl..
suche gesunde tüchtige Ee-
schäftssran. revräs Erich.,
mit frcundl . Weien und
gutem Gemüt , nicht über
30 I .. Witwe ohne Kind,
nickt ausaeschlosten

zwecks Heirat
Rusfübrl . Ost. mit Bild
». B 721 an d. Tagbl . B.
Diskretion »ugestck. Ver¬
mittler verbeten .. Anonym
Zwecklos._

Heirat . Gebildeter lung-.r
Ostrikaner. ein schwarzer
Mann . Akad.. Plc-ntaaen-
üeschers- Sobn . Ecscbäfl->
mann für alles was cs
nur gibt in der Welt.
24 Jahre alt , wünscht
etne gebildete Dame von
22 bis 28 Iabren aus
nur ersten Kreisen und
Bamilien . alleinstehend,
ebne Anhang , mit Ver
mögen, zwecks sofortiger
Heirat »nd Gründu .ig
eines graften Geschäfts,
kenn, zu lernen. Anonyme
Perm . Pavierkorb . Diskr.
Ebrenl . Ost. m. Bild , das
auch io?, zurückges. wiro.

B. 721 Tagbl -Be-' Ia.i.

KI. bohi  SonDe
36 X gesund , w. die Be¬
kanntschaft e. Herrn im
. -j.  tz.selb. Älter kalb am lbst
Bahn » oder Vnstb.. zwecks

Heirat,
Ein Teil Einrichtung u
etwa » Permögcn vorband
Offerten unter I . 720 au
de» TaLbO-Berlaa.

Witwe, Ans. 40,
tückt. Geschäfts- n. Haus¬
frau . w. fick wieder , »u
oerbeiratcn . Gebi d. tuckt.
Geickäitsm . entivreck. Alt.
mit eia. Geschäft bevorz.
Ausstattung sowie zirka
40 000 Mk bar vorband.
Vermittler verbel . Gest
Offerten unter B. 718
an den Taabl -Veriag . , .

Witwe
50 I .. gel., statt !. Ersck..beit Gemüt lucktig im
Hausbait in guten Ver-
mögensverbältn .. m. stch
wieder verbeiraten . Aelt.
Herren , in guten Verkält-nisten, die stck nach gemüt¬
lich. nlückl Heim sebnen.
mögen u . Ang. ibrer Ver-
bältniste Ost. ». E. 718 an
den Tagbl .-Verl , einiend
Verschwieoenb. selbstoerst

Alter Diplomat
Baron , nickt Deutscher,
wünscht Heirat mit ver¬
mögender Dame . Ost u
ls 717 an den Tagvl .-V.
Kurhaus

Biebrich.
Brief von Unbekanntem

abarbakt . Bitte um wei¬
teres Lebenszeichen unter
E. 72! an den Taabl .-V.

(!Standesamt MMim
Sterbefälle.

Am «. Juli : Ta so,lerer Gg.
Elemmler . za I . ; Schülerin Io-
hannn Drefenbach , 7 3, ; Archl-
t. tt ®„. Relchett , . 8 I . ; Ww «.
Kaih . B-anvetz geb . Schüller,
SS I . ; Arbeiter Joses Reichert.
Sl Ja Kind Friedrich Wilhelm
Prupelmann . » Tg.

sSGSsis-Ai!MW^
Ww in Ulk hwe
neck nie aeweirn war . so
tariae wie die Welt stcbl!
Ich bitte alles Wiesbad.

Publikum , mich zu unter¬
stützen: ich bade eine grobe
Auswahl von allen Arien
Anzügen u. Kleidern , jede
Grobe, vrima Friedensw ..
für feine Herren. Arbeit,
u. Beamte , billig zu verk.
jeden Tag v. 9—2 » 3—8
Weilstr. 22. Ecke Kelleristk.

(ElcIttB'ffiotoren
in jeder Gröfte zu äuft.
günstigen Preisen sofort
lieferbar . F . Dofslein,
Friedrichstr. 63. F . 178.

Kammer-:: Lichtspiele
Maurlflusstr . 12.

L
Drama in 4 Akten mit
Henray Porten.

Der Energie-Athlet.
Lustspiel in 2 Akten
mit Rudi Gehler.
Kniege « Umgangmit lüeaschea.

Humoristisch.
Kleine Eintrittspreise:

1.50 bis 3.75 Mk.

RHENANIA
Sch '.valbacher Str . 57.

Ab heute : Der große
Orig . -Wild -West -Film

Stahlfessein
in 5 spannend . Akten
sow.dasAmerik .Drama

Cie Geschieht
eines Liebhabers.

in 4 Akten.

U.T.
Vom 2.—8. Juli

Der polnische Jude
Sensationelles Drama
nach dem berühmten
Werk von Erkmann-

Chatrian.
In der Haus trolle

Frank -Kennan
der bekannte amerik.

Charakterdarsteller.
„Zwei Sonnenstrahlen“
Reiz.3-Akter -Lustspiel

iHIOl
Kirchgasse 18.

Erst -Autführung
Marquis Fun
die Tragödie eines

gelb. Mannes, 5 Akte
mit Carl Goetz und

Grete Haid.
Arme Maria.

Drama in 5 Akten nach
einem Motiv v Hebbel
mit Thea Rosenquist.

Anfang 4 Uhr.
Sonntags 3 Uhr.

Wir fertigen In Jeder 4är ?art und AuafQhrung
unter fechmännlachar Beratung moderne und originell»

IWerbedrucksachen
KÜNSTLER-
ENTWÜRFE

L. SCHELLENBERS'SCHE HOFBUCHDRUCKEREI
: TAGBLATTHAUS WIESBADEN LANSQ ASSE 2t

iffiTltimHffrirnvvTnr̂r irrf^HnTnriüv .. H

tntmrf *»
—

örrslili ’iga-
(helle

fSi» Dtafiwl

GmbösAkMa ! is.

Mr - Hofs - Runft

«fwrtirtwHb E MresdaZen ^
|riiKetml<tn igUä»« »*f -aajtoü;:*# , i f.

68?

Statt befonderrr Anzeige.
Nach furzem Leiden entichlief fonft

unsere heißgeliebte treubesorgte Mutter,
Schwiegermutter und Großmutter

Frau Christine Petit
geb. Halb

im Alter von 63 Jahren.
In tiefem Schmerz:

Wilhelm Gattung und Frau , geb. Petit
Franz ttautzor und Frau , gev. Petit
Theodor Petit und Frau,

geb. Pinto -Pavez-de Petit
Christa Gattung.

Vliesboden , rs ' den, Valparaiso , .
den 6. Juli 1921.

Die Beisetzung findet Freitag , den 8. Juli,
vorm. IO*/« Uhr, von der Halle des allen
Friedhofes au» nach dem Nordsriedhof statt.
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Vom 4 . bis 9 . Juli

Resfe-Verkauf Im Hauptgeschäft
Sämtliche Preise mit 10 % 1

II im Park-Hotel
■ l Wilhelmstraße 36.
Direktion : H. Habets.
Künstlerische Leitung:

Otto Bellmann.

a  Erste vornehmsteKünstlerspiele
WIESBADEN
Telephon 1028.

iiiiimmiiimiiiiiiiiiiiHiiiuitiiiii

Prima Flaschenweine — Bois-Liköre

Wein im Glas.
Angenehmer Aufenthalt . '•<  Solide P

Telephon 884.

Das hervorragende
Juli -Programm!

Putzei Cassani
Heinz Krüger
Herta Loewe
Fritz Randow
Geschw . Scheffler
Margerithe John
Otto Bellmann

Conference.
Apachen - Tänze

von
Abels -Lilly.
Am Flügel:

Karl Wiesand.
Anfang 9 Uhr.

Tanzpaar der Mode

Hum . Zau! erkünstler,
u. weiteren namhaften

Künstlern.

Wiesbadener Männergesang-Verein. EJ.
Montag , den 11. Juli , im Probclokal,
„Schwalba . her Hol“ , abends 10 Uhr.

Isen uns
Gediegene billigen

Schuhwaren Preisen,
in geschmackvoller Ausführung.

Ab 91/, Uhr:
Trocadero

Tanzpalast und Bar
jazz -Band

u. Tanzvorführungen

bat stets auf Lager.
Fritz Darmstadt.
Frankenstr . 25.nach der Probe

aaEerordentL fisBiralversammlani.
Tagesordnung:

a) Vorstands -Ersatzwahl.
b ) 80jähr . Jubläum.
c) Verschiedenes.

Um vollzähliges Erscheinen
Der Vorstand.

Reklamewand
iu vermieten . C. Witzel,Sdiuh-

Kuhn
ickelsber» 11.

Thalia-Theater>
hgasse 72. Telephon 6137.ersucht Kirchgasse 72.

ziiiiiiiiiuiiiiiiinitt " i »nni »»irnttn «««i« iiii » N" " " " " >" " U" " " " " " " "

Das sensationelle Doppelprogramm!
Grösste Auswahl!

Freitag , den 8 . Jnli,
nachm. 4 Uhr, im „PaulinenschlöBcften“:

„Die Kathedralen
Frankreichs “.

Lichtbilder - Vortrag
des Herrn Andr6e Michel , Mitglied

des Instituts de France . 1295
Eintritt frei ! Eintritt frei!

Staats -Theater.
Donnerstag , 7. Juki.

Bei aufgehoben. Abonnemenr.
VolkstümlicheVorstellung.

4. Abend.
Ter Freischütz.

Romantische Oper in 8 Akte»
von Friedrich Kind. Musik von

Carl Maria von Weber.
Ottokar . . . Nie. Geisie-Winkel
Cuno.fürstI.ErbfSrsterF.Mechler
Agathe.s.T. H-Müller-Rudolph
Bennchen . Th. Müller-Reichul
Kaspar . . . . Aler.Nosalewicz
Mar. L. Rofsmann
Somtet . . . Guido Lehrmanu
Kilian, e. reich. Bauer H. Schorn
Ein Eremit . Alerander Kipnls
Brautjungfern . Paula Erichsen

(Das Abenteuer der Katja Nastjeuko ) .
Russisches Drama in 6 Akten von Franz Hofer.

Erstklassige Besetzung:
Marsrif Barnay , Olaf Storni,

Emil  Biroon u . Hermann Pidia.

Habe das
Obst.. Gemüse- »nd KolonialrvarengeschSft

4 Bismarckring 4
käuflich erworben.

Verkauf von nur prima Waren zu Marktpreisen.
Reelle Bedienung. Eigene Gärtnerei.

Eröffn! nq : Samstag , den 9. In i. T fipfflSf Drama in 6 Akten.
Aus den Memoiren des blinden Doktor Griftith.

In den Hauptrollen:
Resel Orla und Fritz Kortner.

Aufregende Löwenszenen des bekannten
Dompteurs Schneider mit seinen 26 Löwen!

Spielzeit : 3—10' /, Uhr.

Um gütigen Zuspruch bittet

Kinephon
Donnerstag 7 Juli.
Vormittags 11 Ukr:

Konzert
des Städtischen Karorehesters
in der Kochbrunnen - Anlage.

Leitung : A. Hahn.

Taunusstraße 1, nahe Kochbrunnon.
lllllllllllllfHIIIIIIIIIIIIIIIIflllHiniHHfllllllllllllllllllllllHIIIIIIIIIIIIItll

Der große Bioscop -Prunhfilm sKein Weinzwang.
Eintritt für Damen fre1 Das geheimnisvolle Testament

derer von Diämen.
6 außerordentlich spannende Akte.

öle „Vielgeliebte .“

1. Ouvertüre zu .Berlin wie ea
weint und laeht“ v. Conradi.

2. Melodie von Fr. Fraund.
. Donauwellen , Walzer von

Iranoviei.
4. Potpui -ri

Student“
5. Die Laut . _

votte von C. Korazak.
8. Sohönleldmarsoh v. Ziehrer.

Weich
Abzugeben in kleinen u. grösseren Postenund geschmeidig wird das

Leder durch tägliche Pflege
mil ErdaL Die Schuhe
halten länger,

spare durch"

,Der Bettel-

Feinsprit 94/96% Ein fideles Abenteuer in 3 Akten mit
Hansi Deere u. Gerhard Dammann

Künstler -Kapelle.
Sonntags 3 TJhr.

verkehre - und beschlagnahmefrei für das
besetzte Gebiet zum billigsten Tagespreis.

Weinmann & Co .,
Mainz Spirituosen en gros Mainz
Tel. 1344. Korbsasse 19 . Tel. 1344.

Anfang Wochenta -s 3' /

Donnerstag , 7. JolL
Nachmittags 4 bis 5.30 0br:
Abonnements-Konzerte.

Städt. Kurorehester.
Leitung : Konzertnucr. W.Voll.
1. Normannen -Marsohv. Miau.
2. Ouvertttre zu „Jalva " von

Reiesijer.
3. Finale aus „Die weifleDane“

von Boieldieu.
4. Nordische Klinge , Mazorkn

von Ganne.
8. Ouvertüre : „DerNordstern*

von Meyerbeer.
6. Erinnerung an Lortzlng,

Fantasie von Rosenkranz.
7. Einzug der Gäste auf der

Wartburg aua „Taunhäuser*
von Wagner.

Abende 8 bis 3.80 Uhr:
Leitung : A. Hahn.

1. Ouvertüre zu „Die sebäne
Galathä von Supp«.

2. Puppe »fee-Walzer v. Bayer.
3. Potpourri aue „Die Geisha*

von Jonet.
4. Grabenliobter - Walzer von

Zeller.
5. Vilje-Lied von Lehar.
6. Streifzug durob StrauO’eohe

Operetten von Sohlögel.
7. Dollar-Walzer voo Fall-
8. Obersteigermarsch v. Zelle»

Nur für Wiederverkäufen Habe mein ? Wohnung verändert
Dameasdmeidepeir

Henny Lammers
Schwalbaeber Strafte 53, 4.

Heute letzter Tag!

Der dreiteilige Zyklusfilm
Stand .-Marken , Dosen je 6 Pfd . engl., sofort g elfbar.

Bustau Mms“ S» ! Urania
Teilhaber oder Teithaberm Ein Sittenb ld aus Berlin W.

I. Teil : Bis einschl.Donn8rstag,fIßn7.Juli.
Außerdem : Der neueste Gloriafilm der Ufa

Bleichstraße 30. Bleichstraße 30.
I . Aufführung

Lola Monte«
Drama in 6 Akten

(Eine Episode aus dem Leben der berühmt.
Tänzerin am Hofe König Ludw.I. v.Bayern)

Was hat er denn?
Eine lustige Dorfgeschichte in 2 Akten.

Gute Musik!

still oder tätig von
größerem Lebensmittelgeschäft

en gros en detail
sofort gesucht. Osf. u. S 719 an den Tagbl.-Verlag. In den Hauptrollen:

Erich Kaiser -Titz
Grit Hegesa
Ernst Hofmann
Alfred Abel

Ifi Haut- und Blasenleiden
|S mikroskopische Harn-

und Blutuntersuchung.
es Institut Wiesbaden
10—12, 4—6, Sonntag 10—12.Marktstr.
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ohne Rücksicht

auf Verluste
sind die Preise in unserem

Saison -Ausverkauf.
Voile -Blusen

in weiß, mit Stickerei, letzte Neo-
.je **»

KleicLer-Röcke
ans Stoffen englischer Axt, moderne
Machart . jetacl

Plissee -Röcke
reinwolL Kammgarn , marine rmd
schwarz Jetat

Kleider
in farbigem Musselin « . Voile, moderne
Verarbeitung

281

281

79

65

08
JK,

Kleider
reinwoll . Stoffe mit Kurbelstickerei
und plissiertem Rock . . . jetzt

Kostüme
einfarbig und Sportfarben , solide
Machart. jetzt

Seiden-Mäntel
imprägniert , wasserdicht , moderne
viele Farben . jetzt M

Velour de laine- ClßtCBB
jetzt UlüTf M

Beachten Sie unsere Auslagen!

165

85

250

265'

00
M

Herbst -Mäntel
in melierten Stoffen engl . Art,
Glocken- u . Gürtelfasson . . jetzt

W etter-Mäntel
aus guten imprägn . wasserdichten
Stoffen in allen Farben . . jetzt

Reise -Mäntel
reine Wolle , wasserdicht , weite
Glockenform . > jetzt

Gummi-Mäntel
allerbestes Fabrikat , Marke Conti¬
nental letzt

951

1281

3751

Frauke Marx
KU,

TslßPhOn - ftalaofa
'̂ „rPeställSÖllllfL
W. Hinnenberg, vSSTSSm̂.

Badeöfen
Badewannen

F. Doffleln
Friedrichstraße 58. 495

Bfitieldeuisdier
Sport -Konzern

DRESDEN
Inh . Gen .-Dir . BtUHM.

verdoppeln Ihr Kapital in zwei
Monaten , nehmen Kriegs -An¬
leihe in Zahlung , geben Ihnen

diese in 3 Monaten doppelt zurück . Näheres
Donnerstag , den X Juli , von 1©—1
und 2 - 5 UÄr „ CENTKAt - HOTEt “ ,

MkolasstraSe , Strolibach.

Mindest-Einlage 300  Mk.
Prospekte gratis. Prospekte gratis.

Sporlskundiger

Geoe i ®ai “Welr iir l©ie r̂ ,

gesucht
evtl , mit Telephon.

Köln-Düsseldorfer
Rheindampfschiffahrt.

Wegen den Poutonierübungen in St . Goar wird
am 10. und 31. Juli , sowie am 21. «"d 28- August
der Dampfer 12 Uhr mittags ab Mainz , resp. 12̂ 20 Uhr
ab Biebrich auf 11 Uhr vormittags ab Mai nz,
refp. 11.20 Uhr ab Biebrich, also ^stunde ftüher
verlegt, dementsprechend auch die Abfahrt von den
übrigen Stationen bis Boppard. r l . o

Zurüokgekehrt

Dr.Georg Kosh
Kinderarzt

Fernspr . ©654
Tamnnsstrasse 14.

Angestellten !!
Befreiung von der AngesteNten-Versicherung durch>
Abschluß einer Lebensvenicherung sehr vorteühas
zu billigste. Prä - ienchtun durch d,e Geueralagente«
der Basler Lebeusve. sicherungSgcseUschaft:

Otto Götz .
Kaiser-Fr edrich-Riug öS. Telephon 5288. j

Robert Götz
Rheinstraste 91,1 . Telephon 4840.

I  Sekeaks Tierpräparateriara
Aufsetzen v . Geweihen.
Verarbeit . Tierfelle zu Teppiche.
Fell -Gerben z . Pelzwerk.

Kürschnerei — Peizlager
©en *eiedeöade « äßclien 4 . Tel . 2726.

Ankauf von Geweihen.

Mainzer fettsihmelze
W.IM«nHoih<p *and -

Vertreter : Carl Kr ^se,
Wiesbaden. Telephon 3981.

Billiger Möbelverkauf!
Wege» Aufgabe de» Laden» Schwalbacher Str . 57

»erfanse »« bedeutend heragesetzt n W « : schlaf-,
Lpeise-, tzerrenjimmer >«d Küchereiurichtuusen, sowie
jede» einzrin Möbel. Pststermöbel. Matratze«, Deck-

Tttein$ aifon*flu$vettauf
zu  bedeutend faerabfsesefzfens Preisen

bet.ru. »isse«. JahluugS-Em eiiuug.
«ntou Maurer. Schre«ermeister

Dodbeimer Straße iS . Schwalbacher Straße 67.

in wirklich guten
modernen Bdjuljwatm

SyphiliS-
Bchandliing nach den
neuest , Wissenschaft!.

Methoden
ohne Berufsstörung

Haut -, Blasen
Frauen leid en

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung),

Blut -,
Urin -Untersuchungen - - -
Aufklär . Broschüre No. 5 a diskret verseht

Mk . 3 .— (Nachnahme Mk. 4.50 ).
Spezialarzt Dr. med. Kollaender

Frankfurt a. M., Bethmaunstrasse 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. „ Hansa “ 69od.
Täglich 11—1,6 —7 Uhr . Sonntags 11—l Uhr

besinnt Montag , den 4 . lall , und dauert nur kurze  Zeit
Es Seiet sich für jedermann günstigste Kaufgelegenheit in meinen bekannten Qual .tatsv . aren.

weit unter Preis.Ein großer Posten
Ich bitte um Besiditiisun * meiner 4 Auslagen

J. Drachmann
Schuhwaren für Touren und Reise-
— zwecke in größter Auswahl—
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